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EditorialHo, ho, ho, liebe Leserinnen und Leser,

sind Sie auch schon mitten 
im Weihnachtstrubel? Haben 
Sie die ersten Plätzchen geba-
cken, das ein oder andere Ge-
schenk ergattert? Wunderbar, 
dann sind Sie ja in der richti-
gen Stimmung für unsere De-
zember-Ausgabe!

Zwar müssen wir in diesem Jahr 
auf die beliebten Weihnachts-
märkte verzichten, aber immer-
hin bemühen sich die Städte 
und Gemeinden, uns mit kleine-
ren Aktionen und schöner Weih-
nachtsbeleuchtung auf das Fest 
der Liebe einzustimmen. So ha-
ben sich zum Beispiel der Wer-
bering Fröndenberg und auch 
die KIG Kamen zusammen mit 
der Stadt Kamen einiges einfal-
len lassen. Und auch wir haben 
einige weihnachtliche Tipps für 
Sie parat, um Ihnen den Advent 
zu versüßen.

	 Sie möchten mal ein ganz 
besonderes Festmahl zu Weih-
nachten auf den Tisch zaubern? 
Dann wird Ihnen unser Rezept-
tipp gefallen, denn wir haben 
Ihnen die Anleitung für ein drei 
Gänge-Menü zusammenge-
stellt. 

Außerdem haben wir Ihnen ein 
paar Tipps zum nachhaltigen 
Weihnachtsbaumkauf und tolle 
Geschenkideen für Ihre Lieben 
zusammengestellt.
	 Weihnachtszeit ist Spenden-
zeit und gerade 2020 freuen sich 
ehrenamtliche Initiativen über 
Zuwendungen. Wir stellen Ih-
nen in unserer Story des Monats 
gleich drei Initiativen aus dem 
Kreis Unna vor, die sich in jedem 
Fall über Unterstützung freu-
en würden. Wie genau Sie dies 
machen können, erfahren Sie 
im Artikel. Außerdem haben wir 

Konditorin Emily Gorden aus Un-
na-Massen über die Schulter ge-
schaut und uns bei der Meisterin 
ein paar Tipps für das perfekte 
Weihnachtsgebäck abgeholt.
	 Zudem verlosen wir zehn 
Hörspiel-CDs aus der in Frön-
denberg produzierten Hörspiel-
serie „Point Whitmark“. Wer also 
Lust auf tolles Kino für die Ohren 
hat, der sollte unbedingt mitma-
chen.
	 Zu guter Letzt versorgen wir 
Sie noch mit vielen nützlichen 
Tipps für den Alltag. Zum Bei-
spiel, wie Sie mit Ihrem Auto gut 
durch den Winter kommen. Und 
was es Neues im Familienrecht 
gibt.

Viel Spaß beim Lesen, schö-
ne Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht 
Ihnen das Team von „Ortszeit 
Unna“.

Unna-Massen 
Seite 24 
Die Kuchen-Queen

Wir wünschen allen  

Lesern und Geschäftspartnern  

ein frohes Weihnachtsfest und  

ein gesundes neues Jahr 2021!

Ihr Team der ORTSZEIT!
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Corona hat dieses Jahr vieles 
durcheinandergebracht. Der 
Verzicht auf Veranstaltungen, 
besonders jetzt, in der Vor-
weihnachtszeit, schmerzt aber 
nicht nur diejenigen, die ihren 
Glühwein mit Freunden und 
den Duft gebrannter Mandeln 
vermissen.

Wenn man nicht gerade eine der 
großen Hilfsorganisationen ist, 
die von regelmäßigen Spenden 
und ausführlichen Werbemaß-
nahmen profitieren, dann hat 
man es gerade in Corona-Zeiten 
nicht leicht. Ohne Veranstal-
tungen können sich viele kleine 
Vereine, die sich für Tierschutz, 
Kranke und Bedürftige einsetzen, 
keinem breiten Publikum prä-
sentieren und Spendengelder 
generieren.

Die Katzen-Retter
Nicht nur größere Institutionen 
und Organisationen wie das kreis- 
eigene Tierheim oder der Tier-
schutzverein kümmern sich um 
Fellnasen in Not. In Bönen gibt es 
einen Verein, der sich um Fund-
katzen kümmert und für die 
schnurrenden Stubentiger ein 
neues Zuhause sucht. Die „Vier-
Pfötchen-Hilfe e.V.“ hat es in die-
sem Jahr gleich mehrfach eiskalt 
erwischt. Nicht nur, dass wegen 
des ausgefallenen Gartenmarkts 
in Altenbögge und des eige-
nen Sommerfests mehrere Tau-
send Euro in der Vereinskasse 
fehlten: Sturmtief „Sabine“ zer-
störte Anfang Februar auch noch 
große Teile des Außengeheges, 
in dem die Pflegekätzchen der 
Tierschützer untergebracht sind. 
Schwierige Zeiten, wenn man 
den jährlichen Aufwand von an 
die 25.000 Euro bedenkt, den die 
Versorgung mit sich bringt. „Dazu 
kamen dieses Jahr noch Krank-
heitsfälle mit aufwendigen und 
teuren Therapien“, klagt Vereins-
vorsitzende Sandra Lopez Cano. 
Auf dem Unnaer Weihnachts-
markt hätte die Vier-Pfötchen-
Hilfe in einer der Unna-Hütten 
wieder mit Selbstgemachtem 

Spenden einsammeln können – 
auch das fällt aus.

Streu und Wärmflaschen
Spenden benötigt der Tier-
schutzverein dringend, denn 
leider wurden 2020 nur weni-
ge Katzen vermittelt und mit 
24 Katzen, die teils schon län-
ger als eineinhalb Jahre dort le-
ben, kommen die Pfleger an ihre 
Kapazitätsgrenzen. „Wir haben 
hohe Ansprüche an die künfti-
gen Besitzer“, erklärt Lopez Cano, 
„zwei Besuchstermine gehen der 
Vermittlung voraus. Zudem ver-
mitteln wir keine Freigänger und 
momentan haben wir fast aus-
schließlich ‚Paare‘ abzugeben.“ 
Durch die intensive Betreuung 
habe sie eine Bindung zu den Tie-
ren und möchte, dass Halter und 
Katze zueinander passen. Wer 
also auf der Suche nach Stuben-
tigern ist, kann sich an den Verein 
wenden. Neben Geldspenden 
freut man sich auch sehr über 
Katzenstreu und Wärmflaschen, 
mit denen die Schlafplätze im 
Freigehege in der kalten Jahres-
zeit kuschelig gehalten werden.

Hilfe für Winzlinge
In Unna-Massen wird Tierschutz 
ebenfalls großgeschrieben: Seit 
2017 hilft der Verein „Flaschen-
babys in Not – Tierwaisen e.V.“ in 

Hilfe, die ankommt
Lokale Hilfsorganisationen dringend auf Spenden angewiesen

Not geratenen, verwaisten Tier-
kindern (vor allem Katzen, aber 
auch Eichhörnchen) und Tieren, 
die mit der Flasche aufgezogen/
gepäppelt werden müssen. Zu-
dem versorgen sie streunende 
Katzenmütter, die ihre Kitten in 
Obhut der Pfleger in Ruhe zur 
Welt bringen können. Abhän-
gig vom Sozialverhalten werden 
die Katzenmütter später kastriert 
und gechippt in ihr gewohntes 
Revier entlassen oder ein liebe-
volles Zuhause für sie gesucht. 
„Wir erleben tagtäglich viel Elend 
und Grausamkeit. Unsere ‚Not-
fellchen‘ kommen meist mehr 
tot als lebendig bei uns an; sei 
es durch Hunger, Krankheit oder 
Verwahrlosung. Zu sehen, wie sie 
gesund werden, ist der größte 
Dank für unsere Arbeit“, sagt Ver-
einsvorsitzende Sarah Schlesier. 
„Genau solche Momente bauen 
uns auch immer wieder auf und 
lassen uns stressige und weniger 
schöne Zeiten überstehen.“
	 Die Absage von Märkten hat 
auch bei den Flaschenbabys ein 
großes Loch in die Vereinskasse 
gerissen. Der kleine, gemeinnüt-
zige Verein ist daher auf Spen-
den angewiesen, damit es den 
Schützlingen an nichts fehlt und 
die Helfer sie gut versorgen kön-
nen. Die Tierarztrechnungen 
sind einer der größten Kosten-

faktoren; aber auch hochwer-
tiges Futter, Aufzuchtsmilch, Kat-
zenstreu, etc. muss regelmäßig 
gekauft werden. „Wir wünschen 
uns natürlich weiterhin zuverläs-
sige, aktive Mitglieder für die ver-
schiedenen Bereiche wie Pflege- 
und Päppelstelle, Vorkontrollen, 
Bastelarbeiten, Texte schreiben 
u.v.m.“, so Sarah Schlesier.

Die Krebs-Bekämpfer
Im Dauereinsatz für die Kinder-
Krebshilfe ist das Unnaer Ehe-
paar Rebbert. Ihr jährliches High-

light, mit dem stets eine hohe 
Spendensumme zusammen-
kommt, ist in diesem Jahr ausge-
fallen: Das Benefizkonzert in der 
Stadthalle Unna, bei dem wech-
selnd namhafte Militärmusik-
orchester auftreten. Besonders 
bitter: Viele Kartenbesitzer hat-
ten um Rückerstattung gebe-
ten und damit auch ihren Anteil 
am guten Zweck zurückgezo-
gen. Nun hoffen die Rebberts auf 
April 2021, wenn das nächste Be-
nefizkonzert geplant ist und hof-
fentlich auch stattfinden kann.

Gutes tun mit Gebäck
Auch bei den Damen der Initi-
ative „Kuchen Engel“ lief es die-
ses Jahr nicht wie geplant. Seit 
einigen Jahren bieten sie selbst 
gebackene Kuchen und Torten 
auf der Kamen Kite an, um damit 
Spenden für die Deutsche Krebs-
hilfe zu sammeln. Entstanden ist 
die Initiative von Daniela Bäsig 
und Sandra Adrion bei einer Fei-
er: „Wir müssen was machen!“ Da 
die Mädels leidenschaftlich gern 
backen, lag es nahe, mit Selbst-
gebackenem Geld für den guten 
Zweck zu sammeln. Auf der Ka-
men Kite werden jedes Jahr an 
die 300 Kuchen und Torten so-
wie selbst gekochte Marmela-
de verkauft, es kommen mehrere 
Tausend Euro dabei zusammen. 

Reste von festem Kuchen wer-
den an das „Gasthaus“ Dortmund 
gespendet. Die Frauen unter-
stützen die Obdachloseneinrich-
tung darüber hinaus regelmäßig 
mit Sachspenden wie Selbstge-
stricktem, Leckereien oder aus-
rangierter Kleidung. „Wenn’s im 
Februar richtig kalt wird, wollen 
wir im großen Stil Suppe kochen 
und die dort vorbeibringen“, er-
zählt Sandra Adrion. „In dieser dü-
steren, rauen Welt wollen wir et-
was tun.“
	 Den engagierten Bäckerinnen 
ist zum Jahresende selbst auch 
Gutes widerfahren: Rund ums 
erste Adventswochenende, vom 
26. bis 29. November, können sie 
zugunsten der Krebshilfe ihre 
selbst gemachten Produkte in ei-
ner Weihnachtshütte draußen vor 
Möbelhaus Zurbrüggen in Unna 
anbieten, wo Sandra Adrion ar-
beitet. Dies haben ihre Arbeits-
kolleginnen und die Geschäfts-
führung ermöglicht. An den vier 
Tagen kann man Weihnachtsge-
schenkartikel wie Deko, aromati-
siertes Salz, Kekse, „Schnutenpul-
lis“ und vieles mehr kaufen. „Wir 
sind sehr dankbar für diese Unter-
stützung“, so Adrion. „Für alle Be-
teiligten ist das Selbstmachen ein 
Ausgleich zum Bürojob, der uns 
Freude macht. Gleichzeitig kön-
nen wir Gutes tun.“

Weihnachtsfreude für 
Bedürftige
Wer schon einmal den Weih-
nachtsmarkt in Holzwickede be-
sucht hat, der kennt womög-
lich das große Bücherzelt, in dem 
Hundertschaften gebrauchter 
Bücher auf neue Besitzer war-
ten. Die Lektüren sind allesamt 
gespendet und für einen klei-
nen Obolus zu haben. Dahinter 
steckt der Verein „Wir für Holz-
wickede“ und der Erlös der Akti-
on und weiterer „Büchertische“, 
zum Beispiel beim Holzwicke-
der Frühling, fließt in die „Aktion 
Weihnachtsgeld“. Diese ermög- 
licht die Verteilung von Schecks 
an Bedürftige, um ihnen eine klei-
ne Freude zu Weihnachten zu ma-
chen. Dabei fungieren Gemeinde 
und Jobcenter als Mittler, der Ver-
ein weiß nicht, wem genau er mit 
einem Scheck Gutes tut, das ist al-
les anonym. Senioren mit Grund-
sicherung erhalten 40 Euro, Kin-
der und Jugendliche bis 16 Jahre 
aus Familien, die Hartz IV bezie-
hen, bekommen 30 Euro.
	 „2019 konnten wir rund 340 
Kinder und 200 Senioren be-
schenken“, sagt Birgit Poller, Spre-
cherin des Vereins. Den Bedarf für 
dieses Jahr schätzt sie auf um die 
20.000 Euro, womöglich sogar 
mehr, bedingt durch mit der Coro-
na-Krise einhergehende Jobver-
luste. Allerdings sind, wie bei den 
anderen Vereinen auch, die Akti-
onen ausgefallen, die sonst zuver-
lässig das Geld in die Spenden-

kasse bringen. Dabei geht es nicht 
nur um die bekannten Bücher-
tische, sondern auch um den Ku-
chenverkauf auf dem Holzwicke-
der Wochenmarkt. Da die meisten 
Helfer zur Risikogruppe gehören, 
verzichtet der Verein vorsichtshal-
ber darauf, gleichzeitig aber auch 
auf dringend benötigte Einnah-
men. Es sind sonst rund 20 Helfer 
im Einsatz – nicht alle von ihnen 
sind auch Mitglieder des Vereins. 
„Wir sind momentan einfach nicht 
sichtbar“, so Poller.

Zeichen gegen Vergessen
Genauso unsichtbar sind mei-
stens diejenigen, die der Verein 
mit seinen Schecks zu Weihnach-
ten unterstützt. Auch wenn man 
sich nicht persönlich kennt, so 
kommen doch hier und da Dan-
keskarten bei „Wir für Holzwicke-
de“ an. Birgit Poller: „Und da geht 
es nicht um das Geld, sondern 
überhaupt darum, dass die Men-
schen spüren, dass sie nicht ver-
gessen werden. Das ist eine wun-
derbare Bestätigung für uns und 
dann weiß man einfach, wofür 
man sich gern auch mal in die 
Kälte stellt.“ Der Verein freut sich 
ganzjährig über Spenden, auch 
mittels einer Mitgliedschaft kann 
man ihn unterstützen. Und auch 
im Dezember ist es noch nicht 
zu spät, um die diesjährige Weih-
nachts-Aktion sicherzustellen, 
auch wenn sich der Verein be-
müht, die Schecks nicht zu knapp 
vor den Festtagen auszugeben.

So können Sie helfen
Vier-Pfötchen-Hilfe Bönen:
Als Mitglied, Helfer, Tierpate oder Spender
www.vier-pfoetchen-hilfe.de/ihre-hilfe/Vier Pfötchen Hilfe e.V.
Sparkasse UnnaKamen
IBAN: DE18 4435 0060 1000 1448 63
Paypal: Vier_pfoetchen_hilfe@yahoo.de
Flaschenbabys in Not – Tierwaisen e.V.
www.flaschenbabys-in-not-tierwaisen.de
Sparkasse UnnaKamen
IBAN: DE85 4435 0060 1000 3660 78
PayPal-Konto: kontakt@flaschenbabys-in-not.de
Kinderkrebshilfe Unna
www.kinderbrebshilfe-unna.de
Monika und Dieter Rebbert
Sparkasse Unna
IBAN: DE23 4435 0060 0000 7774 41
„Wir für Holzwickede“
www.wirfürholzwickede.de
Sparkasse UnnaKamen IBAN DE04 4435 0060 0002 0255 91
Volksbank IBAN DE41 4416 0014 2202 8995 01
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Die „Kuchen Engel“ 
backen für den guten Zweck.



Tiere

Beim Anblick von Weihnachts-
bäumen, Plätzchen und gesta-
pelten Geschenken strahlen die 
Augen von vielen Kindern und 
Erwachsenen. Für Hunde und 
Katzen bedeutet die Weihnachts-
zeit aber vor allem eines: Aufre-
gung. Viele fremde und unge-
wohnte Eindrücke prasseln auf 
die Sinne der Vierbeiner ein.

Zudem können Lametta, Gebäck 
und Kerzen für die Tiere eine echte 
Gefahrenquelle darstellen. „Bei all 
dem Trubel rund ums Fest sollten 

Hunde- und Katzenhalter das Wohl 
ihrer Lieblinge nicht aus den Au-
gen lassen“, rät daher Melanie Ah-
lers, Tierärztin bei einer Haustierver-
sicherung. 

Foto: djd/AgilaLightfield-Studios/stockadobe.com

O du Fröhliche, o du Gefährliche
Gefahrenquellen an Weihnachten sollten Hunde- und Katzenhalter kennen
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schmeckt, kann bei Fellnasen nicht 
nur zu Magen-Darm-Beschwerden 
führen: „Tabu für Tiere ist beispiels-
weise Schokolade, die mitunter 
tödliche Vergiftungen hervorru-
fen kann“, erklärt die Tierärztin. Vor 
allem Katzen würden darüber hi-
naus auch keine Gewürze wie Zimt 
oder Muskatnuss vertragen. Zu-
dem sollten Halter die Knochen 
der Weihnachtsgans lieber außer-
halb der Reichweite von Vierbei-
nern entsorgen, denn Geflügelkno-
chen sind hohl und splittern beim 
Zerkauen, vor allem, wenn sie stark 
erhitzt wurden. Spitze Knochen-
stücke können dann Maul, Hals und 
innere Organe verletzen.
	 „Bemerken Besitzer bei ihren 
Tieren ungewöhnliches Verhal-
ten oder unbekannte Symptome, 
sollten sie im Zweifel sofort den 
Tierarzt oder den tierärztlichen Not-
dienst aufsuchen“, so Melanie Ah-
lers. Damit Hunde und Katzen beim 
Festtagsschmaus nicht leer aus-
gehen, könne man ihnen alterna-
tiv mit dem Lieblingssnack oder 
selbst gemachten, gut verträg-
lichen Tierkeksen eine Freude ma-
chen.
	 Ein Weihnachtsbaum mit Ker-
zenschein ist ein echter Blickfang 
– auch für Vierbeiner. Ein freudig 
wedelnder Schwanz oder eine 
neugierige Pfote können jedoch 
schnell für ein Unglück sorgen. Ge-
rade bei echten Kerzen sollte man 
darauf achten, dass die lieben Vier-
beiner diesen nicht zu nah kom-
men. Zudem muss der Baum stabil 
und sicher stehen, damit beim neu-
gierigen Schnüffeln oder Betasten 
mit der Pfote nichts zu Bruch geht. 
Auch Glaskugeln und Lametta eig-
nen sich nicht als Spaßobjekt für die 
Haustiere. 
	 Ein Kauknochen oder ein Tier-
spielzeug ist die bessere Alterna-
tive und lenkt Hunde und Katzen 
zudem ab. Wenn Besitzer ihre Vier-
beiner stets gut im Auge behalten 
und mögliche Gefahrenquellen aus 
ihrer Reichweite entfernen, steht 
einer entspannten Weihnachts-
zeit mit den menschlichen und tie-
rischen Liebsten nichts mehr im 
Wege. (dzi/djd)

Im Advent wird Unna seinem 
Ruf als Stadt des Lichtes wohl 
mehr als gerecht werden, da-
für sorgen der City-Werbering, 
Stadtwerke Unna und das 
Stadtmarketing mit vereinten 
Kräften.

Um für ordentlich festliche Stim-
mung zu sorgen, haben sich die 
Kaufleute eine Menge einfal-
len lassen: Mindestens 60 Weih-
nachtsbäume werden die Innen-
stadt schmücken und auch auf 
dem Marktplatz wird ein großer 
Baum stehen, verrät Thomas We-
ber, Vorsitzender des City-Wer-
berings. Außerdem gibt es noch 
zwei Late-Night-Shopping-Ter-
mine, an denen die Unnaer Bür-
gerinnen und Bürger nach Her-
zenslust durch die Geschäfte 
stöbern können. An den beiden 
Freitagen, 27. November und 
11. Dezember, öffnen die Läden 
durchgehend bis 21.30 Uhr.

Unna strahlt
Am 27. November wird es auch 
das erste Mal besonders fest-
lich, denn dann wird die Fassa-
denbeleuchtung, für die sich der 
Unnaer Lichtdesigner Wolfgang 
Flammersfeld verantwortlich 
zeichnet, eingeschaltet. Dann er-
strahlen bis Anfang Januar je-
den Abend zwischen ca. 16 und 
22 Uhr eine Vielzahl an Fassaden 
zwischen Lindenplatz und Rat-
hausplatz im Lichterglanz und 
zaubern eine ganz besondere 
Atmosphäre in die Stadt. Diese 
Aktion des Stadtmarketings und 
der Stadtwerke Unna beglei-
tet der Werbering mit der ange-
sprochenen Dekoration.
	 Aber damit nicht genug „Der 

City-Werbering bezahlt die Pup-
penbühne von Jonni Krause im 
Dezember. Das Stadtmarketing 
erledigt dafür die Organisation, 
kümmert sich also um das Hygi-
enekonzept, die Auftrittstermine 
und so weiter“, erklärt Weber. 
Geplant ist ein tägliches Kasper-
le-Programm in der City.

„Engelspost“ 
Die alljährlich beliebte „Engels-
post“ fehlt auch in diesem Jahr 
nicht, sie ist vor der Buchhand-
lung Hornung zu finden. Hier 
können die Wunschzettel der 
Kinder eingeworfen werden 
(pssst…und werden liebevoll 
beantwortet). Die Wunschzettel-
Vorlagen werden beim Kasper-
letheater verteilt und im Einzel-
handel ausgelegt.
	 Außerdem werden jeweils 
freitags und samstags im Ad-
vent „Walking Acts“, also Stra-
ßenkünstler, durch die Innen-
stadt ziehen. Die Besucherinnen 
und Besucher können sich auf 
den Weihnachtsmann, der Ge-
schenke verteilt, Musikgruppen 
oder auch Varieté-Künstler freu-
en, so Thomas Weber. Wann ge-

nau die Künstler in der Stadt 
sind, wird nicht verraten, es lohnt 
sich also, zu unterschiedlichen 
Zeiten mal einen Abstecher 
nach Unna zu machen.

Rubbellose 
Unter dem Motto „Lokal Einkau-
fen und Gewinnen“ findet in die-
sem Jahr auch wieder Unnas 
„Weihnachts-Rubbellos-Aktion“ 
statt. Die Gewinne im Gesamt-
wert von 11.110 Euro in Form 
von City-Gutscheinen wurden 
der aktuellen Situation ange-
passt. Die Kunden können sich 
auf viele Gewinne freuen, die bei 
allen teilnehmenden digitalen 
Citygutschein-Akzeptanzstellen 
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Im Advent erstrahlt Unna im Lichterglanz 
Das planen der Werbering und das Stadtmarketing

eingelöst werden können.
„Ich hoffe, dass die Kunden ih-
ren stationären Handel in die-
ser schwierigen Zeit nicht ver-
gessen. Der Online-Handel ist 
der große Gewinner dieser Kri-
se. Wir alle hoffen da auf die Lo-
yalität unsere Kunden und dass 
sie zumindest den Großteil ihrer 
Einkäufe vor Ort tätigen“, so Tho-
mas Weber. 

Achtung: Aufgrund der ak-
tuellen Situation, ist es mög-
lich, dass einzelne Programm-
punkte ausfallen müssen. 
Beachten Sie daher bitte die 
Bekanntmachungen in der Ta-
gespresse.

Unna

In der Weihnachtsbäckerei...
gibt‘s so manche Leckerei, bei der 
auch vielen Hunden und Katzen 
das Wasser in der Schnauze zusam-
menläuft. Doch was Zweibeinern 



WeihnachtenWeihnachten

Wir wünschen 

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
und einen guten RutschRutsch ins     neue      neue 

Jahr!Jahr!

Werler Straße 199
59427 Unna-Hemmerde
Telefon 0 23 08 / 865

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 9 - 18 Uhr
Sonntags 10 - 17 Uhr

Regional und

      täglich frisch!Weihnachts-

   baumverkauf ab

12. Dezember
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Taverna 
Zorbas

Familie Kostarelos 

wünscht allen Kunden schöne 

Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

„Wir sind immer geö� net, soweit 

das Gesetz uns das erlaubt.“

Robert-Koch-Str. 78
59174 Kamen-Methler

Tel.: 02307 / 94 04 94
info@zorbas-methler.de 
www.zorbas-methler.de

Griechische Spezialitäten 
Party Service

wünscht allen Kunden schöne 
wünscht allen Kunden schöne 
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amerika, wenn man „fair kaufe“. 
Aber auch größere Weihnachts-
geschenke lassen sich fair besor-
gen, denn es gibt auch fair ge-
handelte Non-food-Artikel, zum 
Beispiel handgemachte Körbe, re-
cycelte Taschen, Fußbälle und so-
gar Schmuck. 
	 Auch Verpackung kann nach-
haltig und attraktiv sein – hier gilt 

weniger ist mehr. Es geht auch 
ohne Hochglanz-Geschenk-
papier und aufwendige Kunst-
stoff-Schleifchen. Gut eignen sich 
einfache Stoffbeutel oder Geschirr-
tücher, die oben zugeschnürt wer-
den. Als Deko kommen ein Tan-
nenzweig und ein Filzstern dazu. 
Die ganz großen Überraschungen 
packt man in einen Jutesack oder 
in Packpapier, das man einfach im 
nächsten Jahr wiederverwendet. 
Auch hier kann man mit ausge-
schnittenen Sternen und dickem, 
roten Stoffband richtig was draus 
machen: einen echten Hingucker – 
ganz nachhaltig. 
	 Weitere Tipps und Infos zu Ver-
packungsreduzierung, zum um-
weltschonendem Einkauf und wo 
sie fair gehandelte Geschenke be-
kommen können gibt’s bei der Ver-
braucherzentrale Kamen. 
	 Kontakt: Tel. 02307/4380105 
oder per E-Mail: kamen.umwelt@
verbraucherzentrale.nrw.

Umweltberaterin Jutta Eickel-
pasch mit fair gehandelten Fuß-
bällen – ohne Kinderarbeit und zu 
fairen Löhnen für die Näherinnen 
entstanden.
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Kamen

Beim Schenken und Verpacken 
kann man auch nachhaltig(er) 
handeln. Davon ist Umweltbe-
raterin Jutta Eickelpasch von 
der Verbraucherzentrale Kamen 
überzeugt und hat einige Tipps 
und Ideen dazu zusammenge-
stellt.

„Besonders bei Kleinigkeiten für 
Freunde oder den hilfsbereiten 
Nachbarn ist das ganz einfach,“ 
so Eickelpasch. So kann man bei-
spielsweise mal fair gehandelten 
Kaffee, Pralinen und Schokolade 
verschenken – und tut damit dop-
pelt Gutes. 
	 Denn: „Die Fair-Trade-Produkte 
sind hochwertig, zu einem Großteil 
bio-zertifiziert, es wird den Arbei-
tern und Bäuerinnen ein gerech-
teter Lohn gezahlt und somit de-
ren Lebensumstände verbessert.“ 
Es ist quasi ein kleines Stück Ent-
wicklungshilfe für die Klein-Produ-
zenten in Afrika, Asien oder Süd-

Einmal die umweltfreundliche 
Verpackung: Stofftaschen und 
Kekse im Weckglas.

Nachhaltige Weihnachten 
Die Umweltberaterin der Verbraucherzentrale gibt Tipps 

In der Hoffnung, dass im De-
zember in der Konzertaula 
Veranstaltungen stattfinden, 
stehen aktuell einige Theater-
stücke auf dem Plan. 

Nach wie vor gilt: Maximal 200 Be-
sucher dürfen in die Konzertaula, 
um so den Abstand zwischen Be-
suchern wahren zu können. Der 
freie Kartenverkauf für die Stücke 
im Dezember startet jeweils 14 
Tage vorm Veranstaltungstermin, 
laufen also zum Teil bereits. Die 
14-Tagesfrist wurde gewählt, da-
mit bei jedem Kartenverkauf die 
allgemeine Gesundheitssitua- 
tion, als auch die sich immer wie-
der anpassenden rechtlichen 
Regelungen Berücksichtigung 
finden können. Sollten die Be-
schränkungen verlängert wer-
den und das Kulturbüro damit ge-
zwungen sein, Veranstaltungen 
abzusagen, erhalten die Karten-
käufer selbstverständlich ihr Geld 
zurück.
	 Für folgende Veranstaltungen 
im Dezember können Sie sich per 
E-Mail an kartenreservierung@
stadt-kamen.de, telefonisch un-
ter Tel. 02307/1483512-3513 oder 
auch persönlich im Kamener Rat-
haus, nach Terminabstimmung, 
Karten reservieren bzw. kaufen: 
	 Das Kinderstück „Pettersson 
kriegt Weihnachtsbesuch“ ist für 
Donnerstag, 3. Dezember, um 
17 Uhr geplant. Karten kosten zwi-
schen 5 und 8 Euro. Es ist der Tag 
vor Heilig Abend. Endlich ist es 
draußen nicht mehr so bitter kalt 
und Pettersson und Findus gehen, 
wie jedes Jahr, hinaus in den Wald, 
um sich ihren Weihnachtsbaum 
auszusuchen. Dabei geschieht es: 
Pettersson verstaucht sich den 
Fuß! Und zwar so schlimm, dass 
er gar nicht mehr auftreten kann. 
Und für Weihnachten ist noch 
nichts vorbereitet-auweia! Doch 
als die Nachbarn von Petterssons 
Unglück erfahren, backen und 
kochen sie, füllen ihre Körbe mit 
den leckersten Sachen und ma-
chen sich auf den Weg zu Petters-
son und Findus. Sogar ein Weih-
nachtsständchen wird geboten.

	 Am  Fre i t a g, 4 . D e ze m -
ber, versetzt „Ein Weihnachts- 
traum“ ab 20 Uhr die Zuschauer 
in festliche Stimmung. Die Weih-
nachtsshow bietet eine einzig-
artige Mischung aus Elementen 
zwischen Pop, Rock und Soul so-
wie beeindruckenden Neuinter-
pretationen traditioneller Weih-
nachtsklassiker. Nach dem Erfolg 
aus 2018 und dem vielfach ge-
äußerten Wunsch nach Fortset-
zung, kommt „Ein Weihnachts- 
traum“ mit einem komplett neu-
en Programm zum zweiten Mal 
nach Kamen. Karten kosten zwi-
schen 18 und 23 Euro.
	 „Dinner for One – ‚etwas an-
ders‘“ heißt es am Freitag, 11. 
Dezember, um 20 Uhr. Das seit 
Jahrzenten durch die Lande tin-
gelnde Komiker-Duo Elvira und 
Klaus wird zum Casting für die 
Rollen der Miss Sophie und des 
Butlers James eingeladen. Sie lie-
fern sich dabei eine aberwitzige 
Profilierungsschlacht. Da die Zeit 
knapp wird, bekommen sie trotz-
dem die Rollen. Der zweite Teil 
des Stücks besteht aus dem be-
rühmten Sketch – beinahe wie 
man ihn kennt und liebt. Karten 
sind ab dem 27. November zum 
Preis von 15 bis 19 Euro erhältlich.
	 Prosit Neujahr! Das Neujahrs-
konzert in der Konzertaula ist seit 
Jahrzehnten der kulturelle Auftakt 
in das neue Jahr. Karten für Frei-
tag, 1. Januar 2021, um 18 Uhr 
gibt’s für 18 bis 23 Euro ab dem 18. 
Dezember.
	 Achtung: Das Stück „Mein 

Konzertaula versüßt den Advent
Darauf können Sie sich im Dezember und Januar freuen

Blind Date mit dem Leben“, das 
ursprünglich am 14. Novem-
ber stattfinden sollte, wurde auf 
Sonntag, 10. Januar 2021, 20 
Uhr verschoben. Gekaufte Kar-
ten behalten ihre Gültigkeit. Wenn 
Sie den neuen Termin nicht wahr-
nehmen können, wird Ihnen der 
Ticketpreis erstattet. Auskunft er-
teilt der Fachbereich Kultur der 
Stadt Kamen. 

	 Im Stück geht es um Saliya, der 
davon träumt, Hotelier zu wer-
den. Doch was helfen die besten 
Noten, wenn die niederschmet-
ternde Diagnose ergeht, rapide zu 
erblinden. Nach mehreren Absa-
gen bewirbt er sich um eine Aus-
bildung im Bayerischen Hof, ver-
schweigt aber seine Blindheit. Mit 
bloßer Willenskraft und Hilfe sei-
nes Kollegen gelingt es ihm, zu-
rechtzukommen. Dann lernt er die 
hübsche Laura kennen und alles 
wird schwieriger. Karten kosten 
zwischen15 und 19 Euro. 
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Leider zwingt die aktuelle Si-
tuation die Stadt Kamen, auf 
Veranstaltungen zu verzich-
ten, die sie für die Advents-
zeit geplant hatte. Hierzu ge-
hören der Adventsmarkt, der 
wie im vergangenen Jahr am 
ersten Adventswochenende 
auf dem Willy-Brandt-Platz 
und in der Adenauerstraße 
stattfinden sollte, sowie das 
auf dem Alten Markt ange-
dachte Weihnachtsdorf mit 
gastronomischen Angeboten 
und Kinderfahrgeschäft. Den-
noch soll es in der Stadt weih-
nachtlich werden.

Wie die für Stadtmarketing zu-
ständige Beigeordnete Ingelore 
Peppmeier mitteilt, soll die In-
nenstadt während der Advents-
zeit in weihnachtlichem Am-
biente erstrahlen, Hoffnung, 
Wärme und Zuversicht ver-
mitteln und zu einem Bummel 

durch die Geschäfte einladen. 
	 Für vorweihnachtliches Am-
biente in der Innenstadt sorgt 
zum einen die Weihnachtsbe-
leuchtung, deren Aufhängung 
die Stadt Kamen in Kooperati-
on mit den Gemeinschaftsstadt-
werken (GSW) bereits in Auftrag 
gegeben hat. Zudem werden 
von den Servicebetrieben an 
markanten Orten und Plätzen 
Weihnachtsbäume aufgestellt.
	 Auch in den Stadtteilen wird 
es gemütlich: Am Bürgerhaus in 
Methler wird eine circa acht Me-
ter hohe Nordmanntanne er-
strahlen, während im Nebenzen-
trum in Heeren-Werve erstmals 
eine Weihnachtsbeleuchtung 
über den Bürger fonds des 
Stadtteilmanagements finan-
ziert und mit Unterstützung aus 
dem Stadtmarketing realisiert 
wird. 
	 Angedacht sind außerdem 
Stände mit einem Angebot an 

Weihnachtsstimmung trotz Absagen
Das ist im Advent in Kamen geplant

beliebten weihnachtlichen Le-
ckereien, die punktuell in der In-
nenstadt stehen sollen. Realisie-
ren sollen dies gastronomische 
Betriebe, die in den vergange-
nen Jahren auf der Winterwelt 
präsent waren.  
	 Auch die Händlergemein-
schaft KIG Kamener Originale 
beteiligt sich gerne an Advents-
aktionen in Kamen. Geplant sind 
ein verkaufsoffener Sonntag 
am 29. November (1. Advent) 
und ein Adventskalender. Je-
den Tag öffnet sich ein anderes 
Türchen in der Innenstadt, zum 
Beispiel mit adventlichen Akti-
onen in leerstehenden Ladenlo-
kalen oder digitalen Events un-
ter anderem in Kooperation mit 
der Stadtbücherei. Des Weiteren 
geht die KIG mit dem digitalen 
KamenGutschein an den Start 
und auch www.kamen-liefert.
de läuft bis auf Weiteres wei-
ter. Die Kamenerinnen und Ka-

Foto: F.K.W. Verlag

mener können sich also auf je-
den Fall auf schöne Aktionen im 
Dezember freuen.

Pressefoto: „Ein Weihnachtstraum“



Die Spannung nach Hause holen
Gewinnen Sie eines von zehn spannenden Abenteuern
Knarrende Türen, tropfendes 
Wasser, unheimliches Stöhnen – 
Hörspiele sind Kino für die Oh-
ren. Da kann selbst Stille dröh-
nend laut sein.

Das Label Decision Products aus 
Fröndenberg veröffentlicht die 
beiden aufregenden Hörspiel-Se-

rien „Point Whitmark“ und „Gab-
riel Burns“, zwei Reihen, die unter-
schiedlicher nicht sein können. In 
den in sich abgeschlossenen Ge-
schichten von „Point Whitmark“ 
geraten die drei Nachwuchs-Ra-
diojournalisten Jay, Tom und De-
rek immer wieder in Situationen, 
die sowohl detektivisches Know-
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how, als auch technisches Können 
erfordern. Manchmal wird es ge-
fährlich für die Helden, doch bis-
her konnte noch jeder Schurke 
dingfest gemacht werden. In „Ga-
briel Burns“ wird im wahrsten Sinn 
des Wortes die Hölle entfesselt: 
Die Welt steht am Abgrund, über-
all herrscht Tod und Zerstörung. 

VERLOSUNG!VERLOSUNG!
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Kinder-Uni wird digital
Termine im Dezember und Januar
Auch die Kinder-Uni bleibt nicht 
von der Corona-Pandemie ver-
schont. Die restlichen Termine 
in diesem Jahr werden darum 
als Online-Veranstaltung auf 
YouTube angeboten.

In Zusammenarbeit mit dem 
Fachbereich Wirtschaft der Fach-
hochschule Dortmund und dem 
FunnyMoney-Team ging die erste 
digitale Vorlesung Mitte Novem-
ber online. „Zu Finanzen tanzen“ 
hieß es da. Doch weil das Thema 
Geld ein so umfangreiches ist, gibt 
es am Freitag, 4. Dezember, um 17 
Uhr einen Nachschlag. Dann zei-
gen Eka und Jay, das FunnyMo-
ney-Team, an allerlei spannen-
den Beispielen, wo sich das Thema 
Wirtschaft in unserem Alltag ver-
steckt und wieso man sich schon 
früh ein bisschen Finanzbildung 

aneignen sollte. Die ursprünglich 
geplanten Veranstaltungen „Wie 
kam das Urmel aus dem Eis?“ und 
„Stille Nacht, schaurige Nacht: Jun-
ge Detektive helfen der Schloss-
platzbande“ werden auf 2021 ver-
schoben.
 	 Der Link zur Veranstaltung ist 
unter www.kreis-unna.de/kinde-
runi zu finden. Bereits angemel-
dete Kinder werden noch mal ge-
sondert per E-Mail informiert. Für 
weitere Interessierte ist eine An-
meldung nicht erforderlich.
	 Bereits in Planung ist für Freitag, 
22. Januar 2021, ein kindgerechter 
Vortrag zum Thema „Blick in die 
Wiege des Lebens: Mit der Zeitma-
schine in die Vergangenheit“. Prof. 
Dr. Harald Strauß vom Institut für 
Geologie und Paläontologie der 
Uni Münster erzählt die spannen-
de Geschichte der Erde und des 

Lebens und wie sie in Gesteinen 
zu lesen ist. Und bei etwa 4,6 Milli-
arden Jahren gibt’s da eine ganze 
Menge zu lesen. Mit einer Zeitma-
schine reisen die Kinder mit dem 
Professor in die Vergangenheit, zu-
rück zu den Anfängen des Lebens 
auf unserem Planeten. Der Weg 

führt nach Südafrika, wo das Le-
ben seinen Anfang nahm. Geplant 
ist die Veranstaltung für 17 Uhr in 
der Geschwister-Scholl-Gesamt-
schule Lünen, Holtgrevenstraße 
2-6. Vielleicht muss aber auch die-
se Veranstaltung digital stattfin-
den, das wird sich zeigen.

Die Referenten der digitalen Kinder-Uni,  
Ekaterina Hermann und Jacob Risse  
vom FunnyMoney-Team. 

Foto: Kreis Unna

Schwerte / Fröndenberg

Haben die mysteriösen grauen En-
gel etwas damit zu tun? Steven 
Burns, Schriftsteller und Taxifahrer, 
gerät zufällig zwischen die Fronten 
und muss als Teil einer Geheimor-
ganisation den Grund für das Cha-
os ergründen. Dabei enthüllt sich 
Schreckliches aus seiner eigenen 
Vergangenheit…
	 Atemberaubende Spannung 
gepaart mit Soundeffekten à la 
Hollywood und dazu Schurken, die 
nicht von dieser Welt stammen. Die 
Geschichten fordern die Sinne des 
Zuhörers und entführen ihn in eine 
Welt aus Geheimnissen, Legenden 
und Gewalt.
	 Tauchen Sie ab und holen Sie 
sich den wahren Ohrenschmaus 
nach Hause. Denn wir verlosen ge-
meinsam mit Volker Sassenberg, In-
haber von Decision Products, zehn 
Folgen seiner Hörspiel-Reihe „Point 
Whitmark”. Wenn Sie eine CD ge-
winnen möchten, schicken Sie bis 
zum 13. Dezember eine E-Mail mit 
dem Betreff „Ohrenschmaus“ an 
verlosung@fkwverlag.com. Verges-
sen Sie nicht, Ihren Namen und Ad-
resse anzugeben.
	 Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen, die Gewinner werden ausge-
lost und schriftlich benachrichtigt.
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In den vergangenen Jahren 
umhüllte der Weihnachtszau-
ber den Wuckenhof in Schwerte 
am ersten Adventswochenen-
de. Traditionell findet an die-
sem Wochenende der beliebte 
Weihnachtsmarkt „Bürger für 
Bürger“ statt. In diesem Jahr 
hat das Organisatorenteam 
schweren Herzens entschie-
den, den Markt abzusagen, ob-
wohl es ein Pandemie-konfor-
mes Konzept hatte.

Um trotzdem wenigstens ein 
bisschen von dem gewohnten 
Weihnachtszauber zu den Be-
sucherinnen und Besuchern zu 
bringen, haben die Ehrenamt-
lichen einen digitalen Weih-
nachtsmarkt recht spontan – die 
Entscheidung fiel Ende Oktober – 
auf die Beine gestellt. Unter www.
weihnachtsmarkt-schwerte.de 

können Interessierte vom 28. No-
vember bis 24. Dezember stö-
bern. Über die Seite soll es zumin-
dest die Nonfood-Produkte, die 
sonst auf dem Weihnachtsmarkt 
präsentiert werden, zu kaufen ge-
ben. „Gleichzeitig sollen sich die 
einzelnen Stände mit ihren An-
liegen vorstellen können“, erklärt 
Michael Kebekus vom Organisa-
torenteam.
	 Aktuell sei es nur eine einfache 
Website und noch nicht ganz per-
fekt, aber man arbeite mit Hoch-
druck und wolle die Seite dann 
weiter verbessern, sodass sie im 
nächsten Jahr parallel zum hof-
fentlich stattfindenden Weih-
nachtsmarkt angeboten werden 
kann.
	 Stöbern Sie doch einfach mal 
und vielleicht finden Sie das 
ein oder andere Weihnachtsge-
schenk.

Digitaler Weihnachtsmarkt 
Schwertes „Bürger für Bürger“-Markt geht online

© pogonici/adobestock.com

Fröndenberg im Advent
Werbering Fröndenberg verbreitet Weihnachtstimmung
Der Christkindelmarkt in Frön-
denberg ist einer der belieb-
testen Weihnachtsmärkte im 
Kreis Unna. Drei Tage lang ver-
wandelt sich der Marktplatz 
in eine weihnachtliche Land-
schaft – normalerweise. Aber 
2020 ist kein Jahr wie jedes an-
dere. Deshalb muss der Christ-
kindelmarkt ausfallen. 

Um trotzdem bei Fröndenber-
gerinnen und Fröndenbergern 
Weihnachtstimmung aufkom-
men zu lassen, hat sich der Wer-
bering Fröndenberg einige Akti-
onen einfallen lassen.
	 Wie schon in den Vorjahren 
veranstalten die Gewerbetrei-
benden die beliebte Weihnachts-
lotterie. Wer im November im 
Fröndenberger Einzelhandel ein-
kauft, erhält eines der 10.000 Lose 
und hat die Chance auf tolle Ge-
winne. „Der Hauptgewinn ist ein 
Werberinggutschein im Wert von 
200 Euro, der in allen Mitglieds-
Geschäften des Werberings ein-

gelöst werden kann“, erklärt Dr. 
Anke Lochmann vom Werbering 
Fröndenberg und Inhaberin der 
Markt-Apotheke. Außerdem sind 
Gutscheine fürs Fitnessstudio, Prä-
sentkörbe und vieles mehr unter 
den insgesamt 100 Gewinnen.
	 Weil der Christkindelmarkt 
nicht stattfindet, während dem 
sonst immer die Gewinner der 
Lotterie gezogen wurden, gibt es 
in diesem Jahr eine etwas >>> 

Öffnungszeiten:
Montag  – Samstag
7:00 - 21:00 Uhr

Bäckerei Sommer
zusätzl. Sonntag von 
8:00 – 11:00 Uhr Isselmarkt Fröndenberg GmbH & Co. KG

mit Lieferservice
Alleestraße 38 · 58730 Fröndenberg
Telefon 02373 / 3999651 
www.isselmarkt.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.landbaeckerei-sommer.de

Foto: 
AtoMedia Design -

 Marcus Brock
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Fröndenberg

REPA-Mediterran 
Griechische Feinkost in Fröndenberg

Wer in die erlesene Welt griechischer Genüsse eintauchen 
möchte, der sollte unbedingt bei REPA-Mediterran, 

Alleestraße 19 in Fröndenberg, vorbeischauen. 

Nach der Erö� nung seines Ladens im letzten Jahr zieht der 
griechische Inhaber Zacharias Remus eine positive Bilanz: 
Aufgrund der vergrößerten Verkaufs� äche können nun mehr 
Kunden gleichzeitig in entspannter Atmosphäre stöbern. Da-
bei können – gerade während der Covid19-Pandemie – größt-
mögliche Abstände eingehalten werden.
„Ausschlaggebend war für uns aber auch, dass eine immer 
größere Anzahl von Kunden, auch aus dem überregionalen 
Raum, unser Angebot annimmt und wir so unser Sortiment 
ständig erweitern können“, so Remus.
So bietet REPA-Mediterran nicht nur eine Auswahl erlesener 
Weine (viele als Exklusiv-Import) und griechischer Spiritu-
osen, hochwertiger Olivenöle, Kräuter und Gewürze sowie 
Dressings und Balsamico-Essige an. Inzwischen gehören auch 
auch Feigen, Bio- Honige und ausgefallene Chutneys, grie-
chische Ka� eesorten, Hülsenfrüchte, Teigwaren, Konserven, 
Süßwaren, frische Käse und Salate zum Sortiment. Dabei setzt 
Remus auf hochwertige und gesunde Bio-Delikatessen. 
Wer ein Weihnachtsgeschenk sucht, � ndet bei REPA-Mediter-
ran sicher etwas Passendes: So können sich Kunden hübsch 
verpackte Geschenk-Bundle nach individuellem Geschmack 
zusammenstellen lassen oder hervorragende Olivenholzpro-
dukte verschenken. Eine fachkundige Beratung ist selbstver-
ständlich und auch das Probieren der Produkte ist möglich. 
Wer aktuell nicht so gerne vor die Tür möchte, der kann bei 
REPA-Mediterran auch ganz bequem online bestellen. Für 
Fröndenberg bietet das Team zusätzlich einen kostenlosen 
und kontaktlosen Lieferservice an.

Besuchen Sie das Geschäft, probieren Sie vor Ort 
und erleben Sie griechische Momente!
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>>> andere Preisverleihung: Die 
Innenstadt wird zum Advents-
kalender. Vom 1. bis zum 24. De-
zember werden jedem Tag in der 
Tagespresse die Nummern der Ge-
winnlose bekannt gegeben. Die 
Preise können anschließen in den 
jeweiligen Geschäften abgeholt 
werden.

Nikolaus-Rallye
Für die Kleinen gibt’s eine Akti-
on zum Nikolaus. Kinder bis zehn 
Jahre können noch bis zum 1. De-
zember einen Gummistiefel abge-
ben. Dieser wird dann vom Niko-
laus am 6. Dezember befüllt und 
die Kids können ihren Stiefel ab 
Montag, 7. Dezember, wieder ab-
holen, wenn sie denn das richtige 
Geschäft wiederfinden. Denn der 
Clou ist, dass die Stiefel bei einem 
anderen Geschäft abgeholt wer-
den müssen, als sie abgeben wur-
den. Die Kinder müssen sich also 
auf die Suche machen, um das 
richtige Schaufenster zu finden, 
in dem ihr Schuh steht. Um es ein 
wenig einfacher zu machen, gibt 
es beim Abgeben eine Liste von 
den teilnehmenden Geschäften, 
die es zu besuchen gilt, um fündig 
zu werden.
	 Am dritten Adventswochen-
ende gibt die Kaufmannschaft 
den Fröndenbergerinnen und 
Fröndenbergern noch einmal Ge-

legenheit, in entspannter Atmos-
phäre Weihnachtsgeschenke ein-
zukaufen. Wie schon im Oktober 
zu Halloween kann am Samstag, 
19. Dezember, extra lange bis 18 
Uhr geshoppt werden. Gleichzei-
tig warten an diesem Tag weitere 
Rabatt-Aktionen und kleine Über-
raschungen auf die Kunden. „Wir 

hätten gerne mehr gemacht und 
auch weitere Marktstände einbe-
zogen, aber dann wird aus der Ak-
tion eine Großveranstaltung, die 
ja nicht erlaubt ist. Wir hoffen, mit 
diesen Aktionen die Kunden in un-
sere stationären Geschäfte zu lo-
cken“, so Anke Lochmann. 

Fotos: AtoMedia Design -
 Marcus Brock



richtung mit den Kita-Familien 
musste aufgrund der Corona-Pan-
demie abgesagt werden. Die Kin-
der bekamen aber trotzdem ein 
besonderes Programm geboten. 
	 Ihre Laternen haben die Kinder 
der AWO-Kita Hirschberg schon 
längst fertig gebastelt. Sowohl 
Lichterfest als auch die St. Martin-
sumzüge wurden abgesagt. Was 
also machen mit den bunten La-
ternen? „Wenn wir laut genug La-

ternenlieder singen, kommt St. 
Martin uns vielleicht besuchen“, 
hofften die Vorschulkinder fest. 
Scheinbar haben die Kinder laut 
genug gesungen, denn St. Martin 
kam tatsächlich auf seinem Pferd 
bis vor die Kita geritten. 
	 Die Kinder begrüßten ihn mit 
ihren leuchtenden Laternen und 
einigen Liedern, bevor er mit sei-
nem Bettler das Martinsspiel für 
sie aufführte. Die Kinder konnten 

sehen, wie St. Martin dem armen 
Bettler half und wie er seinen Man-
tel teilte. Die Begeisterung war rie-
sig.
	 Über die strahlenden Kinderau-
gen freuten sich nicht nur die Erzie-
herinnen der AWO Kita Hirschberg, 
sondern auch die Firma Sterne-
mann Media aus Fröndenberg, die 
den Reiter von Jenny’s Ponyhof in 
Fröndenberg-Westick engagierte 
und finanzierte und somit den Kin-
dern eine große Freude machte.
Zum Abschluss gab es für alle Kids 
vom Elternverein der Kita noch 
eine leckere Martinsbrezel. Und 
auch die Eltern kamen nicht zu 
kurz. Jedes Kind brachte an diesem 
Tag ein selbst gestaltetes Windlicht 
und eine selbst bereitete Backmi-
schung mit einem Rezept für eine 
Martinsbrezel mit nach Hause. Mit 
dem „Martinsfest-to-go“ konnte 
der Tag auch zu Hause noch ein-
mal gebührend gefeiert werden.
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Fröndenberg

In den letzten Monaten konn-
ten sich die Kinder der AWO-Kita 
Hirschberg in Fröndenberg über 
zwei schöne Aktionstage freuen, 
die den Alltag noch ein bisschen 
bunter gemacht haben.

Schaurige Kürbisgesichter 
Die schaurigen Kürbisgesichter 
verbreiteten auf dem Hirschberg 
Angst und Schrecken. Dank der 
Kreativität der Erzieherinnen, der 
Eltern und der Kinder der AWO-Ki-
ta Hirschberg konnte die diesjäh-
rige Halloween-Aktion „Kürbisse 
schnitzen mit Papas“ auf Distanz 
stattfinden. 
	 Weil das Team der roten Grup-
pe nicht auf die schönen Kürbisse 
der Kinder verzichten wollte, wur-
de kurzerhand umgeplant: Die 
Kinder und Papas bekamen die 
„Hausaufgabe“, einen Kürbis zu 
besorgen, den sie dann zu Hause 
im Kreise der Familie aushöhlten 
und ein gruseliges Gesicht hinein 
schnitzten.
	 Stolz präsentierten die Kinder 
ihre fertigen Kürbisse dann im Kin-
dergarten und stellten diese vor 
der Kita auf. Die Beteiligung an der 
Schnitzaktion war groß und somit 
zierten viele schaurige Kürbisge-
sichter den Eingangsbereich vor 
der AWO Kita Hirschberg. 

St. Martin kommt trotzdem
Das geplante Lichterfest der Ein-

Halloween und St. Martin
Neues aus der AWO-Kita Hirschberg in Fröndenberg

Wenn es um seine Tierhaltung geht, setzt der 
junge Landwirt Sebastian Becker-Dahlhoff 
vom Hof Dahlhoff in Ostbüren auf Transpa-
renz. Wer in seinem Hofladen einkaufen 
kommt, darf gern auch mal einen Blick in die 
Ställe werfen.

Bekannt ist der Hofladen vor allem für seine Aus-
wahl an Fleisch, vor allem die schmackhaften 
Weidehähnchen. Aber auch Rindfleisch bietet 
Hof Dahlhoff seinen Kunden an – aus eigener 
Zucht und Verarbeitung. Sie können sich gern 
selbst beim Besuch vor Ort davon überzeugen, 
dass sich die Tiere auf dem Hof wohlfühlen, 
denn selbstverständlich gewährt Sebastian 
Becker-Dahlhoff Ihnen einen Blick „hinter die 
Kulissen“. Einmal im Jahr lädt der Landwirt zum 
„Tag des offenen Hofes“, um Interessierten seine 
Arbeit und Leidenschaft näher zu bringen.  

Im Hofladen bekommen Sie fast ausschließlich 
Produkte aus eigener Herstellung: vom Fleisch 
über Eier, Kartoffeln und Honig bis hin zu selbst 
gemachten Fruchtaufstrichen. Nur wenige, aus-
gesuchte Produkte wie Milch oder feine Liköre 
werden von regionalen Erzeugern zugekauft. 
Wer bei Hof Dahlhoff einkaufen geht, der be-
kommt aber nicht nur köstliche landwirtschaft-
liche Waren, sondern auch gute Beratung und 
kreative Rezepte: Nehmen Sie sich beim Besuch 
gleich eines der Kochbücher mit! 

Das Miet-Huhn
Wer gern mal selbst seine Eier einsammeln 
möchte, der wird sich über das Konzept des 
Miet-Huhns freuen. Für 15 Euro im Monat be-
kommen Sie 30 Eier, die Sie im Hofladen per 
Stempelkarte nach Bedarf abholen können. 
Doch das ist nicht genug: Natürlich können Sie 
„Ihr“ Huhn auch besuchen und beim Picken 
und Scharren zuschauen. Es lebt mit seinen 
Artgenossen im mobilen Hühnerstall und kann 
jederzeit an die frische Luft. Sebastian Becker-
Dahlhoff plant für seine Miet-Huhn-Kunden 
viermal im Jahr Hof-Events mit Planwagenfahrt, 
Strohburg und Leckereien vom Grill, bei denen 
man auch selbst Eier sammeln und die Tiere 
streicheln kann. Tipp: Das Miet-Huhn ist auch 
ein großartiges Weihnachtsgeschenk, beson-
ders für Familien! Schauen Sie doch mal bei Hof 
Dahlhoff vorbei. Geöffnet Mittwoch von 16 bis 
18 Uhr, Freitag 10 bis 18 Uhr und Samstag von  
7 bis 18 Uhr. Ein Regiomat mit Produkten aus 
dem Hofladen zur Selbstbedienung rund um 
die Uhr steht bald auch zur Verfügung.

Landwirt Sebastian 
Becker-Dahlhoff:
„Die Kunden sollen sehen, 
wo’s herkommt!“

- Anzeige -
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Bau und Handwerk Bau und Handwerk

Für jeden sieht das Traumhaus 
anders aus. Doch bestimmte 
Bautrends verzeichnen eine stei-
gende Nachfrage. Ob Energieef-
fizienz, ein gesundes Wohnum-
feld, Smart-Home-Steuerung 
oder eine Einliegerwohnung: 
Diese Themen sind Bauherren 
besonders wichtig.

Energieeffizienz
Ein energieeffizientes Haus zum 
Beispiel steht auf der Wunschlis-
te der Häuslebauer weit oben. Da-
her gibt es Fertighausanbieter, die 
eine Photovoltaikanlage sowie ei-
nen Energiespeicher in die Grund-
ausstattung eines jeden Hauses 
aufgenommen haben. Dank des 
Speichers lässt sich der Solarstrom 
auch dann nutzen, wenn die Son-
ne nicht mehr scheint – etwa, um 
hauseigene Geräte wie die Wär-
me- und Lüftungstechnik zu be-
treiben. Nicht benötigter Strom 

Von Energieeffizienz bis Einliegerwohnung
Bautrends: Was Häuslebauern besonders wichtig ist

fließt in das smarte Speichersy-
stem – und lässt sich beispielswei-
se im Sommer optimal und ko-
stengünstig für die Kühlfunktion 
der Wärmepumpe verwenden. 

Photovoltaik-Anlagen (PV) 
nachrüsten
Solche Anlagen und Speicher las-
sen sich selbstverständlich auch 
in andere Neubauten oder auch 
in einen bestehenden Altbau ein-
bauen. Entscheidend ist in beiden 
Fällen eine vorausschauende Pla-
nung der Anlage. Hier sollte man 
nicht nur berücksichtigen, wie der 
Stromverbrauch heute aussieht, 
sondern insbesondere auch einen 
Blick in die Zukunft werfen – und 

dabei die Garage nicht vergessen. 
Denn der Bedarf an grünem Strom 
wird in vielen Haushalten weiter-
wachsen, wenn das nächste Auto 
ein E-Fahrzeug wird. Da eine spä-
tere Erweiterung einer PV-Anlage 
oft aufwendig ist, sollte man von 
vornherein genügend Reserven 
für die Zukunft einplanen. 
Eine Faustformel: Wenn man ein 
durchschnittliches E-Auto zu Hau-
se mit Sonnenstrom für jähr-
lich 10.000 Kilometer „betanken“ 
möchte, benötigt man dafür rech-
nerisch etwa sechs zusätzliche PV-
Module auf dem Dach. Auch der 
Batteriespeicher sollte entspre-
chend groß dimensioniert sein, um 
tagsüber nicht verbrauchten Son-

nenstrom abends nutzen zu kön-
nen. Für neue PV-Anlagen fließt 
übrigens 20 Jahre lang eine EEG-
Vergütung – allerdings mit derzeit 
rund 9 Cent pro Kilowattstunde 
deutlich weniger als früher.

Wallbox für sicheres Laden
Ebenso wichtig ist eine geeignete 
Lademöglichkeit für das Elektro-
auto von morgen. Für eine Gara-
ge oder einen Carport eignet sich 
eine sogenannte Wallbox. Sie wird 
fest installiert und ermöglicht ein 
zeitsparendes und sicheres Laden. 
Wer sich also eine PV-Anlage zu-
legt, kann den eigenen Strom be-
quem zum Auto aufladen nutzen, 
Kosten sparen und gleichzeitig et-
was für die Umwelt tun. Die smar-
te Ladestation lässt sich an das 
eigene Smart-Home-System an-
schließen.
	 Auch für Smart-Home kann 
der eigene Strom genutzt wer-
den. Die Hausautomation mit ver-
netzten Geräten gehört weiterhin 
zu den großen Trends der Bau-
branche. Schließlich trägt sie viel 
zum Wohnkomfort bei. 
	 Achtung: Wer bereits eine alte 
PV-Anlage hat, sollte sich jetzt 
beim Experten Rat holen, denn: 
Die Förderung für eine Photovol-
taikanlage, die vor dem Jahr 2001 
in Betrieb genommen wurde, läuft 
aus. Die garantierte EEG-Vergü-
tung dafür endet am 31. Dezem-
ber 2020, der Netzbetreiber muss 
die Energie auch nicht mehr ab-
nehmen. Eine Anschlussregelung 
gerade für kleine Ü20-Anlagen ist 
aber derzeit noch nicht beschlos-
sen, sondern wird noch im Bun-
destag verhandelt. Trotzdem läuft 

Foto: djd/WeberHaus.de

eine Frist bis 30. November – spä-
testens dann muss der Netzbe-
treiber erfahren, in welcher Form 
2021 weiter Strom eingespeist 
werden soll. Verfallen Sie nicht in 
Panik, sondern lassen Sie sich von 
Fachleuten beraten. Auch die Ver-
braucherzentrale NRW hat hier-
zu einige Informationen auf ihrer 
Website zusammengestellt.

Holz – nachhaltig 
und wohngesund
Ein entscheidender Punkt für ei-
nen niedrigen Energieverbrauch 
sind vor allem die Dämmmateri-
alien. Nachhaltig Dämmen geht 
mit Holzfasern. Die Naturfaser, die 
aus unbehandeltem Nadelholz 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft 
hergestellt wird, bietet bauphysi-
kalisch viele Vorteile und trägt >>>  
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Kleistraße 51
59427 Unna

Wir wünschen Ihnen allen eine 
Wir wünschen Ihnen allen eine 

besinnliche Weihnachtszeit und geruhsame 
besinnliche Weihnachtszeit und geruhsame 

Festtage! Bleiben Sie gesund.
Festtage! Bleiben Sie gesund.

 >>> zur Wohngesundheit bei. 
Unter anderem sorgen Holz und 
holzbasierte Produkte für eine 
gute Raumluftqualität. Dies lässt 
sich auch auf Holzfaser-Dämm-
stoffe übertragen. Die Diffusions-
offenheit macht Holzfaser-Dämm-
stoffe zudem zu natürlichen 
Feuchtigkeitsregulatoren. Sie hal-
ten die Konstruktion des Hauses 
trocken und schützen vor Schim-
melbildung. Damit tragen sie 
maßgeblich zu einem gesun-
den Wohnklima bei. Dämmstoffe 
aus nachwachsenden Rohstoffen 
punkten außerdem im Hinblick 
auf das Klima – und zwar in der 
gesamten Wertschöpfungskette, 
von Entstehung über Fertigung 
und Dämmleistung bis hin zur 
Entsorgung. Dank ihrer hervorra-
genden Dämmleistung sorgt eine 
Fassadendämmung aus Holzfa-

sern im Winter für warme Wände 
und schafft so ein gemütliches Zu-
hause. Gleichzeitig können die Be-
wohner eine Menge Energie und 
damit Heizkosten einsparen. Auch 
Wohnhäuser komplett aus Holz  
werden beliebter.

Holzhäuser
Der Bezug zur Natur ist vielen 
Bauherren heute ebenso wichtig 
wie zeitgemäß gute energetische 
Werte und eine hochwertige funk-
tionale Inneneinrichtung. Holzfer-
tighäuser in ausgewählter Qualität 
werden dabei auch gehobenen 
Ansprüchen gerecht. Puristisches 
Design, das gleichzeitig Behag-
lichkeit und Wohlfühlen vermittelt: 
Für dieses Lebensgefühl ist insbe-
sondere Skandinavien bekannt. 
Einige Fertighausanbieter haben 
zum Beispiel minimalistisch an-

mutende Häuser entwickelt. 
	 Um komfortables, barrierefrei-
es Wohnen auf einer Etage zu er-
möglichen, gibt es zum Beispiel 
die Bungalow-Variante. Neben viel 
Glas prägen hinterlüftete Faserze-
mentplatten in attraktiven Tönen 
oder in Holz-optik die Fassade. In-
dividualität ist Trumpf bei diesen 
markant-skandinavischen Häu-
sern. Das Finish von Wänden und 
Böden, ebenso die Sanitärausstat-
tung kann, jeder Bauherr individu-
ell auswählen.
	 Charakteristisch für die Häuser 
im skandinavischen Stil ist der in-
nige Bezug zur Natur. Ob Küche, 
Wohnraum, Bad oder Schlafräu-
me: In allen Bereichen öffnet sich 
das Haus über große Glasflächen 
nach außen. Wer auf den traditi-
onellen Baustoff Holz setzt, muss 
aber nicht auf technische Neu-
heiten verzichten. Ohne Probleme 
lassen sich zum Beispiel eine So-
le-Wasserwärmepumpe mit Fuß-
bodenheizung inklusive passiver 
Kühlfunktion, einer Lüftungsan-
lage mit Wärmerückgewinnung 
oder einem Smart-Home-System 
integrieren. Niedriger Energiever-
brauch und hoher Wohnkomfort 
gehen somit Hand in Hand.

Doppelter Zuschuss 
mit Einliegerwohnung
Ein weiterer Wohntrend ist die 
Planung einer separaten Einlie-
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gerwohnung im Eigenheim. Eine 
zweite Wohneinheit kann sich so-
wohl aus persönlichen als auch fi-
nanziellen Gründen lohnen. Ob 
später als Wohnung für die eige-
nen Eltern, für eine Pflegekraft 
oder zum Vermieten an Frem-
de für zusätzliche Einnahmen. Da 
das Förderprogramm „Energieef-
fizient Bauen“ pro abgeschlos-
sener Wohneinheit gilt, können 
staatliche Tilgungszuschüsse und 
zinsgünstige Darlehen mit einer 
Einliegerwohnung doppelt in An-
spruch genommen werden. Bei 
einem KfW-Energieeffizienzhaus 
40 Plus erhalten Häuslebauer auf 
diese Weise bis zu zweimal 30.000 
Euro. (dzi/djd/akz-o)
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Immobilien

Beckschulte
Immobilien-Management

verwalten - vermieten - verkaufen

02303 - 94 23 70

Egal, ob Sie nach Ihrem Traum-
haus suchen oder bereits Teil 
einer Wohnungseigentümer-
gemeinschaft (WEG) sind und 
einen Hausverwalter suchen: 
In beiden Fällen ist ein Makler 
vor Ort der richtige Ansprech-
partner.

Wer schon einmal auf Woh-
nungssuche war, weiß: Ein ein-
ziger Blick in die Zeitung oder in 
Onlineportale reicht meist nicht 
aus. Noch schwerer gestaltet es 
sich, wenn Sie Ihr Traumhaus kau-
fen wollen. Denn haben Sie eine 
interessante Immobilie gefun-
den, muss zunächst der Verkäu-
fer oder der von ihm beauftrag-
te Makler kontaktiert werden, um 
genau herauszufinden, ob das 
Haus wirklich den eigenen Vor-
stellungen entspricht und ob es 
sich lohnt, einen Besichtigungs-
termin wahrzunehmen.

	 So eine Suche kostet viel Zeit 
und Mühe, von dem Wettbe-
werb mit anderen Interessenten 
um attraktiven Wohnraum mal 
ganz zu schweigen. Für Kauf-
interessenten kann es deshalb 
sinnvoll sein, sich mit der Immo-
biliensuche direkt an einen Mak-
ler zu wenden. Neben der Zeit-
ersparnis bringen Makler gute 
Marktkenntnis und Know-how 
mit. Sie prüfen zum Beispiel, ob 
die Immobilie hält, was in der 
Anzeige versprochen wird. Stim-
men die technischen und bau-
rechtlichen Angaben? Wie sieht 
es mit dem Renovierungsstand 
des Hauses aus? Außerdem kann 
der Makler die Lage und den Zu-
stand der Immobilie, also den re-
alistischen Wert des Objekts, ein-
schätzen. Der potenzielle Käufer 
kann sicher sein, dass das ihm 
angebotene Objekt den Preis 
rechtfertigt. 

Hausverwaltung 
und Immobilienkauf
Der richtige Experte für Ihre 
Wünsche

Den richtigen 
Hausverwalter finden
Ob selbst genutzt oder ver-
mietet, oft ist die Immobilie 
zentraler Baustein privater Al-
tersvorsorge und erfreut sich 
– trotz steigender Immobilien-
preise – einer hohen Nachfra-
ge. Bundesweit gibt es mehr 
als neun Millionen Eigentums-
wohnungen in etwa 1,8 Millio-
nen Wohnungseigentümerge-
meinschaften (WEG). 
	 Bis auf wenige Ausnahmen 
betrauen viele WEG externe 
Unternehmen mit der Verwal-
tung, denn das Wohnungsei-
gentumsgesetz schreibt die 
Bestellung eines Hausverwal-
ters verbindlich vor. Aber was 
muss ein Hausverwalter kön-
nen? Welche Qualifikationen 
braucht er? Die nüchterne Ant-
wort lautet: kaum eine! Für die 
Tätigkeit des treuhänderischen 
Immobilienverwalters reicht 
bereits ein Gewerbeschein und 
ein Führungszeugnis. Eine Aus-
bildung ist nicht erforderlich. 
Unsere Tipps helfen Ihnen, 
qualifizierte Hausverwalter zu 
finden.

Darauf sollten Sie achten
Eigentümer sollten bei der 
Beauftragung von professio-
nellen und hauptberuflichen 

Immobilienverwaltern auf Wei-
terbildungsmaßnahmen, den 
richtigen Versicherungsschutz 
und auf eine Mitgliedschaft in 
einem Berufsverband achten. 
Kein Kriterium sollte die Ver-
gütung sein. Wie beim Bau gilt 
auch bei der Verwaltung: Wer 
billig und schlecht baut, muss 
sich nicht wundern, dass die 
Instandsetzungskosten hoch 
sind. Wem die eigene Immobi-
lie etwas „wert“ ist, sollte diese 
auch „pflegen“.
	 Um Wohnungseigentümer 
und WEG bei der Auswahl des 
richtigen Hausverwalters zu 
helfen, haben der Verband der 
Immobilienverwalter Deutsch-
land e. V. (DDIV) und der Ver-
band Privater Bauherren (VPB) 
eine Verwalter-Checkliste he-
rausgegeben. Darin erhalten 
Eigentümer wichtige Hinwei-
se, worauf sie bei der Auswahl 
eines Verwalters achten sollten, 
damit ihr Wohneigentum si-
cher bleibt.
	 Die kostenlose Checkliste ist 
auf der Website www.ddiv.de 
als Download erhältlich. Dort 
können Sie außerdem unter 
der Verwaltersuche kostenlos 
und unverbindlich nach haupt-
beruflichen Immobilienverwal-
tungen in der Nähe des eige-
nen Wohnorts suchen. (dzi)

MERTIN
ImmobilienImmobilien

seit 1975 für Sie regional und 
überregional erfolgreich tätig!

Mobil: 0171 / 8014642
info@immobilien-mertin.de  

Vermittlung von Grundstücken, 
Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
ETW‘s, Wohnungen und Gewerbeimmobilien.

Tel.: 02301/ 8440

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie eine Immobilie?
Kostenfreie Beratung! Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.Kostenfreie Beratung! Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Ihr erfahrener 

Partner mit 

Sachverstand!
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Rogner Variodach
Terrassendachprofi  GmbH
Köttersweg 21
59494 Soest  • 0 29 21 / 6 22 22

www.rogner-variodach.de

© FKW-Verlag

MASSGESCHNEIDERTE ÜBERDACHUNGEN 
SO INDIVIDUELL WIE SIE ! 

Glas-Lamellendach · Aluminiumkonstruktion · Sonnenschutz
Ihnen allen eine schöne Adventszeit und frohe Festtage...

 Sonnenschutz

... und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Bleiben Sie gesund.
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Verbrauchertipps

Lichterglanz, Tannengrün, Ge-
schenke und ein üppiges Es-
sen im Kreise der Familie: 
Weihnachten ist für viele das 
wichtigste Fest im Jahr. Aller-
dings sorgt es immer wieder 
für riesige Abfallberge und be-
lastet die Umwelt. Dabei geht 
Weihnachten auch ressourcen-
schonender. Hier gibt’s Tipps 
für nachhaltige Feiertage.

1. Heimischer Baum 
aus naturverträglicher 
Waldwirtschaft
Wer mit echtem Weihnachts-
baum feiert und auf Nachhal-
tigkeit achtet, wählt am besten 
einen mit FSC-Siegel aus der Re-
gion. Dieses garantiert, dass der 
Baum aus einem Betrieb mit um-
welt- und sozialverträglicher 
Waldwirtschaft stammt. Auch ein 
Baum mit dem Naturland- oder 
Bioland-Siegel ist eine gute Wahl. 
Vom Kauf von Plastikbäumen ra-
ten Umweltverbände hingegen 
ab, da sie irgendwann doch als 
Abfall in der Mülltonne landen 
und die Umwelt belasten.

2. Nachhaltiger 
Baumständer made in 
Germany
Sicher und bequem aufgestellt 
wird der Baum in einem Ständer 
mit Fußhebel und Rundum-Seil-
Technik. Diesen gibt’s jetzt erst-
mals auch nachhaltig: Der Green 
Line M von Krinner ist der welt-
weit erste aus recyceltem Plastik-
müll, ressourcenschonend in Nie-
derbayern hergestellt. Die kurzen 
Transportwege verbessern zu-
sätzlich die Ökobilanz.

3. Natürlicher 
Baumschmuck
Auch beim Baumschmuck lässt 
sich die Umwelt schonen. Zum 
Beispiel, indem man auf Lamet-
ta, Glitzer- und Schneespray ver-
zichtet. Statt Plastikkugeln bieten 
sich selbst gebastelte Strohsterne 
und getrocknete Orangenschei-
ben an.

4. Energiesparende 
Beleuchtung
Wer Lichterketten und Co. be-
nutzt, sollte zu energiesparenden 
LED-Varianten greifen und den 
Baum erst in der Dämmerung 
leuchten lassen.

5. Umweltfreundlich 
verpacken
Viel Müll entsteht an Weihnachten 
durch beschichtetes Geschenkpa-
pier, das nach dem Auspacken der 
Präsente entsorgt wird. Die Alter-
native: Recycling- und Packpapier 
kann bedruckt, mit Zweigen und 
getrockneten Blättern dekoriert 
oder mit einer schönen Schlei-
fe verziert werden. Zudem gibt es 
umweltfreundliches Geschenkpa-
pier, das man am Umweltzeichen 
Blauer Engel erkennt.

6. Bewusster schenken
Was kann der Beschenkte gebrau-
chen und woran hat er lange Freu-
de? Wer sich vorab diese Fragen 
stellt, vermeidet unter Umstän-
den, dass das Weihnachtspräsent 
unbeachtet in der Ecke landet. 
Oder wie wäre es damit, mal etwas 
Zeit zu verschenken? Ein gemein-
samer Ausflug, ein Kinobesuch 
oder eine Einladung zum Brunch: 
Es gibt viele Möglichkeiten.

7. Regionale Zutaten
Beim Einkauf für den Weihnachts-
schmaus gilt ebenso: am besten 
saisonal, regional und frisch. Was 
in der Region angebaut wird, legt 
kürzere Wege zurück und da-
mit werden weniger Schadstoffe 
beim Transport ausgestoßen.  
(djd)

Grüne Weihnachten
Von Baumständer bis Geschenkpapier: 
Tipps für ein nachhaltigeres Fest
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Wer auf der Suche nach etwas 
Besonderem für den Alltag ist 
– einem hübschen Deko-Acces-
soire, einem außergewöhnlichen 
Kleidungsstück oder kulina-
rischen Köstlichkeiten – der ist in 
der Schulstraße 3 in Lünern rich-
tig. Bei „Lilos Glück“ gibt’s außer-
dem frisch gebrühten Kaffee und 
Kuchen zum Dahinschmelzen.

In einem der ältesten Häuser im Dorf 

Lünern hat Agnes Pester ein kleines 

Paradies für Freunde von Schönem 

und Außergewöhnlichem einge-

richtet. „Ursprünglich wollte ich ein 

Café im ehemaligen Dorfladen er-

öffnen“, erzählt Agnes Pester. Das 

Konzept stand bereits, doch das 

Café in der geplanten Form kam 

nicht zustande. Also gab’s Plan B: 

Eine kleine Café-Variante in Form 

eines Konzeptstores mit Sachen, 

die der Inhaberin selbst gefallen. 

Die gelernte Zahntechnikerin hat 

ein Händchen für Kunst und schö-

ne Dinge, hat bereits als Dekorateu-

rin gearbeitet und sich zur Kunstthe-

rapeutin ausbilden lassen. Mit ihrem 

Lädchen geht ein Traum in Erfül-

lung, hier herrscht seit Eröffnung re-

ger Betrieb und über den Sommer 

haben sich regelrecht Stammtische 

gebildet, die vor dem Fachwerkhaus 

Kaffee von „Röstaroma“ aus Soest 

und Kuchenkreationen von Emily’s 

Kucherei aus Unna genießen. Kun-

dinnen schwärmen von der Wohn-

zimmer-Atmosphäre beim Shop-

pen, verlassen sich auf Agnes Pesters 

Expertise in Sachen Deko, Farbe und 

Style. Außerdem bekommt man bei 

ihr besonderen Bodenbelag: Raw-

Stones aus den Niederlanden, die 

sie exklusiv vertreibt. Diese Steine 

sind z.B. alten Fußböden aus Klö-

stern oder charmantem Altstadt-

pflaster nachempfunden. Bei allen 

Produkten legt sie Wert auf Nachhal-

tigkeit und Fairtrade-Produkte. Und 

mit dem Kaffeeprütt aus dem Café 

werden die Blumen gedüngt. Wer 

nun Lust hat, selbst zu stöbern: ge-

öffnet Mittwoch bis Freitag 9.30 Uhr 

bis 18.30 Uhr, samstags 9.30 Uhr bis 

17 Uhr. Infos: www.lilosglück.de.

„Lilos Glück“ Lünern
Kleinod für Glücklichmacher - A
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Vor zwei Jahren eröffnete die 
junge Konditormeisterin ihre 
„Chocolaterie und Kucherei“ 
auf dem Massener Hellweg. Hier 
verwöhnt sie Leckermäuler mit 
ihren Kreationen. Wir sprachen 
mit ihr über die Herausforde-
rungen der Corona-Zeit und 
entlockten ihr ein paar Tipps 
fürs perfekte Weihnachtsge-
bäck. 

Wie für alle Gastronomiebetriebe 
war der Lockdown für die Jungun-
ternehmerin eine unangenehme 
Überraschung. Gerade waren die 
Dreharbeiten zur Sat.1-Sendung 
„Das Große Backen“ abgeschlos-
sen, an der Emily Gorden teilge-
nommen hatte, da überschlugen 
sich auch schon die Ereignisse. 
Aber: Die Kucherei blieb nur eine 

Woche lang geschlossen, die kre-
ative Konditorin strukturierte um, 
passte die Produkte an und rief ei-
nen Lieferdienst ins Leben. „Natür-
lich musste ich auch schlucken“, 
sagt Emily Gorden, die der Situati-
on aber auch Gutes abgewinnen 
kann. „Da muss man halt durch!“ 
Und so nutzte sie die Zeit unter an-
derem, um neue Rezepte zu ent-
wickeln, denn ihr Thekenverkauf 
und der Online-Shop laufen trotz 
der Krise gut.
	 So war endlich einmal genug 
Ruhe, um sich mit der Kreation von 
Macarons zu befassen, die seit Kur-
zem fest im Sortiment sind. Das 
zarte Eiweißgebäck ist zum Bei-
spiel in den Sorten Tiramisu, Salz-
karamell und Waldfrucht zu ha-
ben. Auch das Grundsortiment 
und die Verpackungen wurden 

Massens Kuchen-Queen
Emily Gorden sorgt für Genussmomente

angepasst. Aktuell gibt’s natür-
lich weihnachtliche Leckereien, 
zum Beispiel „Emily’s Spezialstol-
len“, der ohne Rosinen und Oran-
geat auskommt, dafür aber mit 
Pistazien, Mandeln, Cranberrys 
und Schokolade gefüllt ist und 
den es mit oder ohne Marzipan 

gibt. „Ich kenne einfach sehr vie-
le Leute, mich eingeschlossen, die 
keine Rosinen im Stollen mögen“, 
erzählt die Konditorin lachend.

Beruf ist Leidenschaft
Emilys Team vergrößert sich stän-
dig, neben einer Auszubildenden 
und mehreren Aushilfen wird es 
im Januar noch durch eine Ge-
sellin ergänzt. Wenn es die Bedin-
gungen wieder zulassen, plant die 
Konditorin Torten- und Pralinen-
kurse anzubieten. Eigens dafür 
hat sie ein Ladenlokal an der Bis-
marckstraße in Massen angemie-
tet. Bis es soweit ist, kann sie sich 
weiterhin ihren köstlichen Kre-
ationen widmen und die Men-
schen damit erfreuen, denn man 
kann sich Kuchen, Torte, Pralinen 
und Schoki auch nach Hause ho-
len. Seit Kurzem gibt’s auch wie-
der ihren Adventskalender, der 
mit exklusiven Pralinenkreatio-
nen gefüllt ist, die Emily extra hier-
für entwickelt hat. Und ihre Scho-
ko-Nikoläuse gibt’s auch in Ruby, 
einer angesagten Kakao-Sorte, die 
fruchtig schmeckt, aber ohne zu-
sätzliche Aromen auskommt.
	 Schon von Kindesbeinen an 
träumte Emily von ihrem eigenen 
Café: „Es gab auch mal eine lange 
Tierarztphase, aber nach dem Abi 
entschied ich mich, dass die Tiere 
das Hobby bleiben und die Kon-
ditorei Beruf wird.“ Sie lebt und ar-
beitet nach dem Credo „Wenn die 
Arbeit Spaß macht, dann wird’s 
gut!“ Sie sei privilegiert, einen Job 
zu machen, der ihr so viel Freude 
bereitet. „Ich kann mich auch im-
mer wieder in das Thema reinstei-
gern“, verrät sie. „Freunde sagen, 
sie würden niemanden kennen, 
der so lange über die Konsistenz 
von Kuchen reden kann.“ 

Emilys Plätzchen-Tipps
Tipp 1: 

„Mürbeteig nicht so lange kneten! Sobald da nichts mehr  

krümelig am Boden klebt, raus und ab in den Kühlschrank. 

Und unbedingt die Kühlzeiten einhalten.“

Tipp 2: 

„Damit Schokodekor schön glänzt, muss die Schokolade  

gut temperiert sein. 200g Schoki schmelzen, dann 100g  

gehackte Schoki unterrühren, dann hat sie ca. 31 Grad,  

was perfekt ist. Weiße Schokolade ist bei 29 Grad  

optimal.“ 

Lesethema

Foto: F.K.W. Verlag



Fisch und Geflügel zum Weihnachtsfest
Genuss für die ganze Familie
Die Vorbereitung auf Weih-
nachten ist stressig genug, da 
sollte bei der Zubereitung des 
festlichen Menüs keine Hektik 
aufkommen. Mit dem Einsatz 
einiger ausgewählter tiefge-
kühlter Zutaten kann man sei-
ne Nerven schonen, ohne bei 
der Qualität Abstriche machen 
zu müssen. So ist auch ein mehr-
gängiges Menü für vier Per-
sonen zu bewältigen.

Als Vorspeise empfehlen wir Fisch-
variationen mit Röstisticks. Dazu 
nehmen Sie 150 g schwarzen Heil-
butt geräuchert, 150 g Räucher-
lachs in Scheiben, 250 g Röstis-
ticks, 6 TL „8 Gartenkräuter“, 200 g 
Frischkäse, etwas frischen schwar-
zen Pfeffer. 

Zubereitung
Entscheiden Sie sich für die Tief-
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kühl-Variante beim Räucherfisch, 
sollten Sie diesen für mindestens 
drei Stunden im Kühlschrank auf-
tauen lassen. In Vorspeisen-Por-
tionen schneiden, Frischkäse mit 
etwas Mineralwasser cremig rüh-
ren und „8 Gartenkräuter“ unterhe-
ben. Röstisticks auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtes Backblech legen 
und goldbraun backen. Fischhap-
pen auf einer länglichen Platte an-
richten. Röstisticks und Räucher-
lachs drapieren, Frischkäsecreme in 
kleiner Schüssel auf die Platte set-
zen. Mit Pfeffer dekorieren und ser-
vieren.
	 Als Hauptgang gibt es Enten-
streifen mit getrüffelten Karotten 
und Mini-Kartoffelgratin. Dafür 
nehmen Sie 500 g marinierte En-
tenstreifen Cranberry-Kräuter, 12 

Stück Mini-Kartoffel-Gratin, 500 g 
Pariser Karotten, 1 TL Trüffel-Car-
paccio, 2 EL Butter, 1 EL Soft-Cran-
berries, 100 ml Cranberry Direkt-
saft, Salz und frischen Pfeffer.

Zubereitung
Entenstreifen auftauen lassen. Kar-
toffelgratins goldbraun backen. 
Trüffel-Carpaccio sehr fein hacken, 
Butter im Topf schmelzen, Zucker 
leicht karamellisieren, Karotten zu-
geben. Unter Rühren andünsten, 
mit etwas Wasser ablöschen und 
etwa 15 Minuten garen. Enten-
brustfiletstreifen circa 15-20 Minu-
ten bei mittlerer Hitze in neutralem 
Pflanzenöl braten, herausnehmen, 
warm stellen. Soft-Cranberries in 
den Bratenfond geben, mit Cran-
berry-Saft ablöschen und einredu-
zieren. Mit Salz und Pfeffer würzen. 
Auf vorgewärmten Tellern Enten-
streifen mit Karotten und Kartof-
felgratin anrichten. Trüffel-Carpac-
cio über Karotten geben und das 
Fleisch mit Cranberry-Jus über-
gießen.
	 Als Dessert empfehlen wir Eis. 
Ob selbst gemacht oder gekauft – 
Eis geht immer! Geben Sie je eine 
Kugel Vanille- und Schokoladen-
eis in ein Schälchen und garnieren 
Sie es mit Himbeerpüree. Dazu ein-
fach 200 g Himbeeren mit 2 EL Pu-
derzucker im Mixer zu einer glat-
ten Masse pürieren. Wer die Kerne 
nicht mag, sollte alles vor dem Ser-
vieren einmal durch ein Sieb strei-
chen. Auf das Eis geben und mit 
kleinen Schokoladensternen oder 
Zuckerperlen dekorieren. (djd/lj)
Wir wünschen Ihnen guten 
Appetit und ein frohes Fest!

Gaumenfreuden
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*Bei Auftrag für eine Küchenmodernisierung 
oder dem Kauf einer neuen Küche. 

Gültig bis 31.12.2020

Schöne Bescherung!Schöne Bescherung!

Ihr Küchen-Kriebel-Team

   wünscht Ihnen frohe Festtage und einen guten 

                              
Start ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!Testen Sie uns...

Sparen Sie

16%
Wir schenken 

Ihnen die 

Mehrwertsteuer.

*Bei Auftrag für eine Küchenmodernisierung 
oder dem Kauf einer neuen Küche. 

Gültig bis 31.12.2020
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Wohlfühltipps

Wohlbefinden zum Fest
Gutscheine für Wellness & Gesundheit

Foto: Chagin/Adobe Stock

Wir wünschen Ihnen 
allen eine schöne 
Weihnachtszeit,
besinnliche Festtage 
und vor allem 
Gesundheit für Sie
und Ihre Lieben, jetzt 
und im neuen Jahr!

Weihnachtlicher
Kreativmarkt

Ab dem 1. Advent erwarten wir Sie mit einem
weihnachtlichen Kreativmarkt und freuen uns
auf Ihren Besuch!

Ninja Münstermann
Inhaberin

Tel.:  02303 5887297
Mobil:  0176 92205810
Email:  complete-unna@gmx.de
Internet: www.completepilates-yogaunna.de

Studio:  Massener Straße 130  I  59423 Unna

Borsigstr. 5 · 59174 Kamen · Tel. 0 23 07 - 910 23 00 · www.carli-hairstyling.de · Mo.-Fr. 9-18 Uhr 

Danke für alles, was uns bis jetzt durch 

diese schwere Zeit geholfen hat.diese schwere Zeit geholfen hat.

Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen 

wir allen ein schönes Weihnachtsfest, hoffentlich im Kreise Ihrer Lieben, 

und einen guten Rutsch in ein besseres Jahr 2021.und einen guten Rutsch in ein besseres Jahr 2021.

Sabine Carli & TeamSabine Carli & Team

Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen 

Danke für alles, was uns bis jetzt durch Danke für alles, was uns bis jetzt durch 

Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen 

wir allen ein schönes Weihnachtsfest, hoffentlich im Kreise Ihrer Lieben, wir allen ein schönes Weihnachtsfest, hoffentlich im Kreise Ihrer Lieben, 

Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen Mit großer Hoffnung und Zuversicht wünschen 

Carli
Hair & Beauty Style

Seinen Lieben eine Auszeit 
vom Alltag bescheren oder 
etwas für die Gesundheit 
tun : Mit einem Gutschein 
zu Weihnachten kann der 
Beschenkte sich auch nach 
den Festtagen erfreuen.

Wer lässt sich nicht gern bei 
einer Massage verwöhnen 
oder entspannt sich während 
eines Saunatags? Bäderbe-
triebe und Wellness-Anbie-

ter haben oftmals schöne Pa-
ckages im Angebot, damit 
man sich eine verwöhnen-
de Auszeit gönnen kann. Gut-
scheine bekommen Sie als 
Wertgutschein, aber Sie kön-
nen natürlich auch eine spe-
zielle Anwendung verschen-
ken, die man sich vielleicht 
nicht unbedingt selbst gön-
nen würde, zum Beispiel eine 
exotische Lomi-Lomi-Massa-
ge oder Hot-Stone-Massage. 

Neue Kurse im Baumhaus

MBSR-Kurs, Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
nach Jon Kabat-Zinn
Wann:  donnerstags ab 28.01.21, 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
           (8 Termine + 1 Tag der Achtsamkeit)
Wo:       „Das Baumhaus“ in Unna, Kessebürener Weg 3

MBSR-Kurs - ONLINE -
Wann:  montags, ab 25.01.21, 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr
           (8 Termine + 1 Tag der Achtsamkeit)

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 
wünscht allen Lesern, Ilse Schabsky

Weitere Kurse und Infos unter www.wegderachtsamkeit.de
Tel. 02301/944148 Mobil: 016090887725
Mail: info@wegderachtsamkeit.de

Natürlich machen auch Ge-
schenke aus dem Bereich Kos-
metik große Freude. Wer weiß, 
dass der Beschenkte gern zur 
Maniküre geht oder auf pro-
fessionelle Behandlungen bei 
der Kosmetikerin Wert legt, 
der liegt mit einem Gutschein 
für ein Treatment oder hoch-
wertige Pflegeprodukte ga-
rantiert richtig.

Physio, Apotheke und Co.
In Sachen Gesundheitsge-
schenk denken Sie an ein Blut-
druckmessgerät? Weit ge-

fehlt ! Von Verspannungen 
Geplagte sind gewiss begeis-
tert, wenn sie einen Gutschein 
für den Physiotherapeuten 
oder einen Reha-Sport-Kurs 
unterm Weihnachtsbaum fin-
den. Wer offen ist für alter-
native Medizin, der freut sich 
sicherlich auch über einen Be-
such beim Heilpraktiker oder 
Akupunktur-Anwendungen. 
Auch in der Apotheke bekom-
men Sie Gutscheine: Vom Vit-
aminpräparat bis hin zu hoch-
wertigen Pflegeprodukten ist 
da für jeden etwas dabei.  >>> 

Beate Borkenfels
 0157 309 097 34

info@leicht-er-leben.eu
www.leicht-er-leben.eu
info@leicht-er-leben.eu
www.leicht-er-leben.eu

„Ich helfe Ihnen 
nebenberufl ich ein zweites 

Standbein aufzubauen.“
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no“ wird es am 12. Dezember ei-
nen langen Samstag bis 18 Uhr 
geben! Ein Dankeschön an alle 
Kunden für die Unterstützung in 
diesem ziemlich schweren Jahr. 
	 Gerne hätten die Geschäftsin-
haber an diesem Tag Snacks, Ge-
tränken und Leckereien gereicht. 
Stattdessen erwarten die Kunden 
besonders lächelnde Augenblicke, 
eine tolle Beratung, vielleicht auch 
das ein oder andere Angebot. Auf 
jeden Fall aber gut gelaunte und 
motivierte Teams, die sich auf viele 
Besucher freuen. Selbstverständ-
lich unter Berücksichtigung aller 
vorgeschriebenen Hygienemaß-
nahmen – also Mundschutz nicht 
vergessen! Petra Große hofft auf 
Schaufenster in weihnachtlichem 
Glanz und ist sich sicher, dass der 
Zusammenhalt in Massen auch 
unter den gegebenen Umständen 
etwas Positives bewirken wird. 
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Traurig, aber wahr: Auch in Mas-
sen muss in diesem Jahr leider 
auf den beliebten Weihnachts-
markt verzichtet werden. Der 
alljährlich mit Herzblut vom Ge-
werbeverein Massen organi-
sierte „Budenzauber“ auf dem 
Gemeindeplatz muss der Si-
cherheit in Zusammenhang mit 
Corona weichen. 

Trübe Zeiten für Freunde der vor-
weihnachtlichen Geselligkeit. 
Ohne gemütliches Beisammen-
sein bei Glühwein und Reibe-
plätzchen, ohne traditionelle Erb-
sensuppe und ohne fröhliches 
Kinderlachen und Singen auf der 
Bühne. Dass sich selbst der Niko-
laus mit seinem großen Buch des 
Lobes und Tadels nirgends blicken 
lassen wird, dürfte einige Kinder 
allerdings nicht stören.
	 Dennoch lassen es sich der 
Vorsitzende Wilhelm Jonas und 
seine Mitstreiter nicht nehmen, 
für Weihnachtsstimmung zu sor-
gen. Der Hellweg wird auch in die-
sem Jahr mit Lichterketten ge-
schmückt und auch Glückssterne 
sollen wieder regnen und für 
schönere Gewinne als je zuvor sor-
gen. Ein Lichtblick in dieser außer-
gewöhnlichen Zeit! Erhältlich sind 
sie wie immer in allen Massener 
Geschäften. Die Verlosung der Ge-
winne wird dann verlässlich von 
den Verantwortlichen vollzogen 
und wenn alles klappt, sogar auf 
der Internetseite „Unser Massen.
de“ live übertragen. 
	 Und noch ein Highlight erwar-
tet die Massener Besucher: Auf In-
itiative von Petra Große von der 
Second-Hand-Boutique „Bommbi-

Massen nimmt Abstand vom Weihnachtsmarkt
Dafür öffnen die Geschäfte am 12. Dezember bis 18 Uhr

Wohlfühltipps
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Unna-Massen

 >>> Sportliche Präsente
Mit Blick aufs neue Jahr und 
den damit oft verbundenen 
Vorsätzen, endlich mit dem 
Rauchen aufzuhören oder 
mehr Sport zu machen, gibt 
es auch hier tolle Geschen-
kideen. Wie wäre es zum Bei-
spiel mit einem Probetrai-
ning im Fitnessstudio oder 
bei einem Personal Trainer, 
einem Check beim Ernäh-
rungsberater, einem Sport-
kurs oder einem Anti-Rauch-
Coaching? Entspannung steht 
auch bei vielen hoch im Kurs, 
sodass Autogenes Training, 
Yoga oder Meditations-Work-
shops ebenfalls schöne Ge-
schenkoptionen für Stress-
g e p l a g te  d a r s te l l e n .  D e r 
Vorteil bei einem Gutschein 
liegt auf der Hand: Der Be-
schenkte kann sich den Zeit-
raum oder gegebenenfalls 
die Anwendung selbst aussu-
chen und damit ist man flexi-
bel, was derzeit ja besonders  
nützlich ist. (hs)
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SeniorenSenioren

In Zeiten steigender Infektions-
zahlen sind Senioren und ande-
re Angehörige von Risikogrup-
pen gut beraten, ihre Kontakte 
weitgehend zu reduzieren. Wer 
aus Sorge vor Ansteckung bei-
spielsweise nicht mehr einkau-
fen gehen möchte, der kann 
zum Glück auf Lieferdienste 
und Hilfsinitiativen setzen.

Um die Versorgung mit Lebens-
mitteln muss sich niemand – egal 
welchen Alters – einen Kopf ma-

Lieferdienste, Helfer und Co.
So kommen Senioren gut durch den Corona-Winter

chen. Lieferdienste von Super-
märkten zum Beispiel bringen 
die Waren bis an die Haustür, re-
gionale Abo-Kisten vom Gemü-
sebauern liefern Ihnen saiso-
nale Produkte. Sozialverbände, 
Kirchengemeinden und Vereine 
helfen Ihnen aber auch gern: Viele 
haben eigene Corona-Hilfsange-
bote ins Leben gerufen und brin-
gen Hilfesuchende mit Freiwilli-
gen zusammen, die Einkäufe und 
Besorgungen erledigen. So kön-
nen Senioren auch unter ande-

rem mit Medikamenten versorgt 
werden, ohne dass sie selbst den 
Weg in die Arztpraxis oder Apo-
theke auf sich nehmen müssen.

Mobile Dienste
Nicht nur Lieferdienste für Nah-
rung helfen Senioren, möglichst 
wenige Kontakte zu haben. Auch 
Friseure und Fußpfleger bzw. Po-
dologen bieten in der Regel Haus-
besuche an, sodass Sie sich da-
heim etwas verwöhnen lassen 
können. Bitte beachten Sie aller-
dings die jeweils gültigen Coro-
na-Schutzverordnungen – man-
che Angebote im kosmetischen 
Bereich können auch tempo-
rär untersagt sein. Schon lange 
können sich in den eigenen vier 
Wänden lebende Senioren mit-
tels mobilem Mittagstisch mit ei-
ner warmen Mahlzeit versorgen. 
Diese beliefern zum Beispiel ört-
liche Seniorenheime oder carita-
tive Verbände. Gerade jetzt sind 
solche Dienste perfekt geeignet, 
wenn man selbst nicht mehr ko-
chen und auch nicht auswärts es-
sen möchte oder kann. Wer sich 
sein Mittagsmenü bringen lässt, 
kann sich zudem freuen, dass er 
mal jemanden zu Gesicht be-
kommt – heutzutage ist jede Ab-
wechslung willkommen!

Ein offenes Ohr
Damit sind wir auch bei einem 
ganz wichtigen Punkt, der in der 
Pandemie noch relevanter ge-
worden ist: Einsamkeit. Wenn die 
Kontakte massiv eingeschränkt 
sind, Seniorenangebote gestri-
chen werden und man auch auf 
das Kaffeekränzchen verzichtet, 
fällt einem schnell die Decke auf 
den Kopf. Wer kaum Kontakt zu 
Angehörigen hat, der kann sich 
im Zweifel an diverse Sorgentele-
fone wenden. Hier findet man ein 
offenes Ohr für seine Sorgen und 
Nöte – oder einfach einen netten 
Gesprächspartner, der mit einem 

plaudert. Neben der Telefonseel-
sorge (Tel. 0800/111 0 111 oder 
0800/111 0 222) ist auch das Sil-
bernetz für Menschen über 60 
da und sagt der Einsamkeit den 
Kampf an: Tel. 0800/4 70 80 90. 
Beide Angebote sind kostenlos. 
Natürlich sind auch die Seelsor-
ger Ihrer Gemeinde gern für Sie 
da. Besonders in der Weihnachts-
zeit kommen oft trübe Gedanken 
auf, wenn man allein ist. Da ist eine 
freundliche Stimme am Telefon 
mehr als hilfreich.

Pflege zu Hause
Wer nicht mehr ganz so gut auf 
den Beinen ist und bereits Pfle-
ge benötigt, der wird oftmals von 
pflegenden Angehörigen ver-
sorgt. Für diese ist die Corona-
Zeit auch eine immer größer wer-
dende Herausforderung, wie eine 
aktuelle Studie der Krankenkas-

se DAK belegt. Der Pflegeexper-
te und Studienleiter Professor 
Heinz Rothgang weiß: „Pflegende 
Angehörige sind eine der größ-
ten Stützen unserer Gesellschaft. 
Doch sie bleiben unsichtbar: Auch 
in der Corona-Krise bekommen 
sie weder zusätzliches Geld noch 
Applaus. Diese geringe Aner-
kennung ihrer Arbeit macht die 
Situation Pflegender noch schwe-
rer. Umso wichtiger ist es, ihre Leis-
tung anzuerkennen und sie mit 
geeigneten Maßnahmen zu un-
terstützen.“ 

Der Pfleger fällt aus
Jemand, der einen Angehörigen 
pflegt, sollte heute auf den Ernst-
fall „Corona-Quarantäne“ vorbe-
reitet sein. So lässt sich evtl. schon 
Essen vorkochen und man soll-
te ein Info-Blatt mit Hinweisen 
für die Vertretung erstellen, auf 

dem zum Beispiel die notwendi-
gen Medikamente verzeichnet 
sind. Auch wenn man Erkältungs-
symptome verspürt, sollte man 
die Pflege jemand anders übertra-
gen, hier kommen unter anderem 
der Einsatz von Pflegediensten, 
aber auch Kurzzeit- und Verhin-
derungspflege infrage. Hier soll 
es nach den Plänen des Bundes-
gesundheitsministeriums dem-
nächst Reformen geben.

Hilfe für pflegende 
Angehörige
Die Befragten der DAK-Studie 
nennen verschiedene Instrumen-
te, die bei der Bewältigung des 
Pflegealltags „sehr hilfreich“ wä-
ren. Dazu zählen freiere Verfügbar-

keit von Geldleistungen wie den 
Entlastungsbetrag (73 Prozent) 
oder das Budget für Tages- und 
Kurzzeitpflege (64 Prozent). Ande-
re Instrumente beziehen sich auf 
mehr Flexibilität im Job: zum Bei-
spiel durch Freistellungszeiten mit 
Lohnfortzahlung (77 Prozent), fle-
xible Arbeitszeiten (62 Prozent) 
oder die Möglichkeit zum Home-
office (54 Prozent). Jeder Zwei-
te nennt die Ausweitung von Co-
rona-Tests sehr hilfreich, zwei von 
drei Befragten wünschen sich die 
Versorgung mit Schutzmateriali-
en vor dem Coronavirus. Zu Fra-
gen rund um die Pflege beraten 
unter anderem die Krankenkas-
sen, Pflegedienste oder örtlichen 
Pflegeberatungsstellen. (hs/DAK)
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Mobiles LebenMobiles Leben

Auto fahren im Winter wird 
besonders gefährlich bei 
Temperaturen rund um den 
Gefrierpunkt, weil sich der Fahr-
bahnzustand dann schnell än-
dern kann. Wir geben Ihnen 
Tipps, mit denen Sie sicher ans 
Ziel kommen.

Kaum sinken die Temperaturen 
auf einstellige Werte oder gar in 
den Minusbereich, gehen zahlrei-
che Autobatterien in die Knie. Al-
tersschwache und tiefenentlade-
ne Energiespeicher zählen zu den 

häufigsten Pannenursachen. Mit 
einem Überbrückungskabel oder 
mobilen Ladegeräten lässt sich 
der Batterie in diesem Fall wieder 
frisches Leben einhauchen. 
	 Noch besser ist es, nicht bis 
zu einem nervigen und zeitrau-
benden Defekt zu warten. Ein 
regelmäßiger Batteriecheck in 
der Fachwerkstatt beugt mögli-
chen Schwachpunkten vor. Der 
kurze Boxenstopp beim Service 
kann einem so das stundenlan-
ge Warten auf die Pannenhelfer  
ersparen.

Ein- bis zweimal pro Jahr 
zum Batteriecheck
Warum Batterien vor allem bei 
frostigen Temperaturen strei-
ken, ist leicht erklärt. Bei Kälte 
laufen die chemischen Prozes-
se in ihrem Inneren langsamer 
ab, gleichzeitig sind die Belas-
tungen beim Start besonders 
hoch. Wenn eine Batterie be-
reits etwas altersschwach ist, 
reicht ihre Kraft nicht mehr aus, 
um den Motor zu zünden. Häu-
fig ist auch eine sogenannte 
Tiefenentladung die Ursache 
für die Panne. 
	 Die vergessene Fahrzeug-
beleuchtung, zusätzliche Ver-
braucher, ein Fehler in der Elek-
tronik oder ein Kurzschluss 
können die gesamte Energie 
quasi über Nacht verbrauchen. 
Ohne externe Hilfe geht dann 
nichts mehr. Als vorbeugen-
de Maßnahme empfiehlt sich 
daher ein Winter-Check zum 
günstigen Paketpreis, wie ihn 
viele Werkstätten jetzt anbie-
ten. So kann eine betagte Bat-
terie rechtzeitig ersetzt wer-
den, bevor sie zu größerem 
Ärger führt. „Wichtig ist eine 
Wartung der Batterie ein- bis 
zweimal pro Jahr. Vor allem zur 
Frostperiode sollte man über-
prüfen lassen, ob sie noch leis-
tungsstark genug ist“, erklärt 
Kfz-Experte Martin Körner. An-
gesichts der immer komplexe-
ren Elektronik im Fahrzeug soll-

te der Austausch stets durch 
Werkstattexperten erfolgen. 
Sie können auch dazu beraten, 
welche Batterie sich für wel-
ches Auto eignet. 

Beim Kaltstart die 
Batterie schonen
Um für alle Fälle vorbereitet 
zu sein, sollte man gerade auf 
längeren Strecken Helfer wie 
kompakte Ladegeräte im Kof-
ferraum mitnehmen. Sie spen-
den Fahrzeugbatterien auch 
unterwegs neue Energie. Zu 
einem langen Batterieleben 
können Autofahrer selbst mit 
einer entsprechend angepass-
ten Fahrweise beitragen. Wich-
tig ist es unter anderen, beim 
Kaltstart des Motors alle wei-
teren Verbraucher wie Heizung 
und Radio ausgeschaltet zu las-
sen und zum Zünden stets die 
Kupplung durchzutreten.

Gute Sicht 
Hat der Winter dann Einzug ge-
halten, ist eine gute Sicht das 
A und O. Deshalb, auch wenn‘s 
lästig ist: Bevor Sie losfahren, 
das Auto komplett von Eis und 
Schnee befreien. Nur wer gut 
sieht, kann auch gut reagieren. 
Außerdem dürfen hinterher-
fahrende Autos nicht durch he-
rabfliegenden Schnee oder Eis 
gefährdet werden. Sprich: Eis-
kratzer und Handbesen gehö-
ren jetzt in jedes Fahrzeug.

Fuß vom Gas!
Passen Sie Ihre Fahrweise dem 
Wetter an. Sie sollten Winter- 
oder Ganzjahresreifen aufzie-
hen, sobald Sie bei winterlichen 
Straßenverhältnissen unterwegs 
sind. Passen Sie die Geschwin-
digkeit an und halten Sie ge-
nügend Abstand zum Vorder-
mann. Außerdem erleichtert 
niedertouriges Fahren im ho-
hen Gang das Weiterkommen 
auf glatten Straßen – die Reifen 
bauen besseren Grip auf. Des-
halb bei Glätte z.B. im zweiten 
Gang anfahren.
	 Machen Sie gelegentlich 
eine kurze Bremsprobe auf frei-
er Strecke, wenn keine Gefahr 
für andere besteht. Dadurch 
bekommen Sie ein Gefühl für 
die Straßensituation und den 
Bremsweg auf glatter Fahrbahn. 
Der kann bis zu fünf Mal so lang 
sein wie auf trockenem Asphalt! 
Kommt das Fahrzeug auf gera-
der Strecke trotzdem ins Schleu-
dern, auskuppeln, bremsen und 
schnell, aber gefühlvoll gegen-
lenken. Das ESP hilft beim Stabi-
lisieren des Autos. Reagiert das 
Fahrzeug nicht mehr, hilft nur 
eine Vollbremsung.

Licht an!
Auch die richtige Beleuchtung 
ist gerade in der dunklen Jah-
reszeit wichtig für Ihre Sicher-

heit. Mehr als die Hälfte der Au-
tofahrer ist mit defekter oder 
fehlerhafter Beleuchtung unter-
wegs. Checken Sie daher unbe-
dingt alle Lichtquellen. Sollten 
ein oder mehrere Leuchtmittel 
ausgefallen sein, müssen diese 
umgehend ersetzt werden. Bei 
älteren Autos kann das schwie-
rig sein und einen Werkstattbe-
such erfordern. Bei Modellen, 
die seit 2011 auf den Markt ge-
kommen sind, sollte der Fahrer 
Halogen-Lampen selbstständig 
mit Bordwerkzeug und Bord-
buch austauschen können. Das 
schreibt eine EU-Verordnung 
vor. Werden Abblend-, Fern- 
und Nebellicht mit neuen Lam-
pen ausgestattet, müssen die 
Scheinwerfer anschließend von 
einer Fachkraft eingestellt wer-
den. Denn wenn eine Leucht-
wendel nur um einen Zehntel-
Millimeter verschoben wird, 
kann der Scheinwerfer blenden 
oder deutlich an Reichweite ver-
lieren.
	 Ein Muss: die richtige Einstel-
lung der Beleuchtung. Schein-
werfer-Einstellung ist Sache der 
Fachwerkstätten. Nur diese ver-
fügen in der Regel über einen 
zertifizierten Lichteinstellplatz. 
Hier wird die Leuchtweite von 
Abblendlicht und Nebelschein-
werfern eingestellt. (djd/dzi/
ADAC)

Foto: djd/Robert Bosch

Auto fahren im Winter
Mit Winter-Check sicher unterwegs



Foto: djd/VNWB/Nordmann-Info-Zentrum

Natürlich statt Plastik
Nachhaltige Weihnachten mit einem Naturbaum

Alle Jahre wieder diese l -
be Grundsatzfrage: Welcher 
Weihnachtsbaum soll es dies-
mal sein? Tanne, Fichte oder 
Kiefer? Natürlich oder künst-
lich? Im Sinne des Klimaschut-
zes, das haben Studien bewie-
sen, sollte man sich für einen 
Naturbaum entscheiden.

Ein Naturbaum 
ist CO2-neutral
Der Plastikbaum hat ein Um-
weltproblem: Er ist biologisch 
nicht abbaubar, weil er häufig 
aus PVC oder Polyethylen be-
steht. Diese Kunststoffe wer-
den aus fossilen Brennstoffen 
wie Erdöl, Gas oder Kohle her-
gestellt. Es dauert Jahrhunder-
te, bis das Plastik abgebaut ist. 
Währenddessen gerät es als Mi-
kroplastik in die Nahrungsket-
te von Fischen, Tieren und Men-
schen. Einer kanadischen Studie 
zufolge produziert der durch-
schnittliche Plastikbaum rund 
48 Kilogramm CO2 bei Herstel-
lung, Transport und Entsorgung.
Jeder Naturbaum dagegen 
ist grundsätzlich CO2-neutral, 

obwohl für Anbau, Ernte und 
Transport auch Energie benö-
tigt wird. Während des Wachs-
tums spaltet er CO2 aus der Luft 
durch Fotosynthese in Kohlen-
stoff und Sauerstoff. Den Koh-
lenstoff nutzt der Baum zum 
Wachstum und speichert ihn ab. 
Den Sauerstoff schenkt er uns 
zum Atmen. Nach seiner Karrie-
re als Weihnachtsbaum verwan-
delt sich der Kohlenstoff nach 
und nach wieder in CO2. Weih-
nachtsbaumkulturen „verat-
men“ das CO2 übrigens intensi-
ver als ein alter etablierter Wald. 

Viele gute Gründe 
für Tanne und Fichte
Und es gibt viele weitere gute 
Gründe für einen echten Weih-
nachtsbaum:
	 1. Auf einer Weihnachts-
baumkultur werden immer 
gleich viele Bäume neu ge-
pflanzt, wie zum Weihnachtsfest 
geerntet wurden. Damit bleibt 
die Anzahl der Bäumchen im-
mer gleich.
	 2. Die meisten deutschen 
Weihnachtsbäume stammen 

aus der Region, in der sie auch 
verkauft werden. Dadurch sind 
die Transportwege kurz. Plastik-
bäume werden meist in China 
produziert und per Schiff oder 
Flugzeug nach Europa geliefert. 
Außerdem werden immer mehr 
Bäume ökologisch und in Bio-
qualität angebaut. Wer einen 
Bio-Baum kaufen möchte, sollte 
darauf achten, dass die Bäume 
mit dem FSC-Siegel oder den 
Labeln der ökologischen An-
bauverbände Bioland, Demeter 
oder Naturland gekennzeichnet 
sind. Denn das garantiert, dass 
die zur Neupflanzung vorgese-
henen Flächen für Weihnachts-
baumkulturen nicht mit Her-
biziden kahlgespritzt, sondern 
mechanisch von Aufwuchs be-
freit werden. Weil im Bioland-
bau keine Pestizide eingesetzt 
werden, werden auch die nütz-
lichen Insekten geschont, die 
in der Lage sind, einem Schäd-
lingsbefall wirksam etwas ent-
gegenzusetzen. Zu guter Letzt 
bleibt dem Käufer eine mög-
liche Belastung der Raumluft 
durch ausgedünstete Pestizide 
während der Weihnachtszeit er-
spart.
	 3. Bei der natürlichen Verrot-

tung oder Kompostierung gibt 
der Baum Kleinsttieren und Or-
ganismen Nahrung und Lebens-
raum. Gehäckselt freut sich so 
mancher Gartenbesitzer über 
den kostenlosen Mulch.
	 4. Wird der Weihnachtsbaum 
im Januar öffentlich eingesam-
melt, dient er in der Regel als 
ökologisches Brennmaterial in 
einem Heiz- oder Stromkraft-
werk. Fossile Energieträger wie 
Kohle, Gas oder Öl werden ein-
gespart.
	 5. Besonders klimafreundlich 
ist der Baum, wenn sein Holz 
nach dem Fest als Material für 
Deko, Basteleien oder Nützli-
ches wie Kleiderhaken und Quir-
le genutzt wird. Dadurch wird 
das im Holz gespeicherte CO2 
nicht freigesetzt, sondern es 
bleibt dauerhaft gebunden.

Nachhaltiger 
Weihnachtsbaum im Topf
Statt jedes Jahr einen neu-
en Baum zu kaufen, lässt sich 
auch einer mit Wurzelballen er-
werben. Bevor der zukünftige 
Christbaum von der Terrasse 
oder dem Balkon für die Feierta-
ge ins warme Wohnzimmer um-
zieht, sollte er sich in Keller oder 

Rund ums Grün
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Rund ums Grün

Zum traditionellen Schirm-
herrentreffen für das Benefiz-
konzert zugunsten der Kinder-
Krebshilfe sind Monika und 
Dieter Rebbert, Unnas Bür-
germeister Dirk Wigant und 
Oberstleutnant André Rosari-
us, Kommandeur des Versor-
gungsbataillon 7, zusammen-
gekommen. 

Wigant und Rosarius übernehmen 
die Schirmherrschaft für das Be-
nefizkonzert am 15. April 2021 in 

der Stadthalle. Schon jetzt sollten 
sich Förderer und Interessierte 
diesen Termin vormerken. Spielen 
soll im neuen Jahr das Marinemu-
sikkorps aus Wilhelmshaven un-
ter Leitung von Fregattenkapitän 
Matthias Prock. Weil die komplette 
Planung in Zeiten der Corona-Pan-
demie erfolgt, wird der Kartenvor-
verkauf später als normalerweise 
erfolgen. Der Termin wird recht-
zeitig bekanntgegeben. Bitte hal-
ten Sie also die Augen offen, damit 
Sie sich Ihre Karte sichern können.

(v.l.) Monika Rebbert, Bürgermeister Dirk Wigant, Oberstleutnant And-
ré Rosarius und Dieter Rebbert freuen beim tradtionellen Schirmherren-
treffen. Foto: Stadt Unna 

Schon jetzt Vormerken
Benefizkonzert zugunsten der 
KinderKrebshilfe 2021

Foto: djd/VNWB/Kollaxo

Garage akklimatisieren, damit 
er den Besuch im Warmen gut 
übersteht. Wer zudem regelmä-
ßig gießt, den Baum hell und 
nicht direkt neben der Heizung 
aufstellt, erhöht die Überlebens-
chancen. Auch sollte der Ausflug 
ins Warme nur von kurzer Dauer 
sein, damit der Baum nicht mit-
ten im Winter frisch austreibt. 
Nach den Feiertagen braucht 
der Weihnachtsbaum einen 

kühlen, hellen und frostfreien 
Standort, bis er nach der Frost-
phase im Frühjahr wieder ins 
Freie oder in die Erde gepflanzt 
werden kann. Noch ein Tipp: 
Kleinere Weihnachtsbäume bis 
1,20 m wachsen im Garten bes-
ser an und sind in den zwei bis 
drei Folgejahren zu Weihnach-
ten auch noch nicht zu groß für 
eine erneute Verwendung im 
Wohnzimmer. (djd/dzi/NABU)



Geschenke

In der Vorweihnachtszeit ist es 
zu Hause besonders gemütlich, 
und mit der passenden Deko-
ration wächst die Vorfreude auf 
Heilig Abend umso mehr. 

Vor allem die Jüngsten sind mit 
Feuereifer dabei, wenn es darum 
geht, Hübsches zu basteln und die 
Zimmer festlich zu schmücken. 
Neben Adventskranz, Lichterket-
ten und anderen Deko-Elementen 
lassen sich auch Fenster als weih-
nachtliche Hingucker gestalten.

Ausdrucken, 
anzeichnen, ausmalen
Alles, was es dafür braucht, sind 
Kreativmarker auf Wasserbasis, die 
auf nahezu allen Oberflächen ma-
len und in 24 Farben in jeweils vier 
Strichstärken erhältlich sind. Mal-
vorlagen zum Herunterladen gibt 
es beispielsweise unter www.pilot-
pen.de/inspiration.

Und so gehts:
- Ein Motiv aussuchen und in 
der gewünschten Größe als Vor-
lage ausdrucken – etwa eine 
weihnachtliche Girlande mit 
Schneemann, Tannenbaum, 
Weihnachtskugeln oder ande-
re stimmungsvolle Weihnachts-
motive.
- Die Vorlage mit Klebeband an 
der Außenseite des Fensters be-
festigen, so ist das Motiv von 
der Innenseite gut zu sehen und 
kann ganz einfach mit den Krea-

Weihnachtliche Aussichten
Stimmungsvolle Fensterdekoration zum Nachmalen

tivmarkern nachgemalt werden.
- Dafür zunächst die Außenlinien 
mit einem schwarzen Marker 
nachziehen und anschließend in 
den Farben der Wahl ausmalen – 
fertig ist das weihnachtliche Fen-
sterbild!
	 Besonders praktisch: Wenn 
man sich vermalt oder das Mo-
tiv wieder entfernen möchte, 
kann die Farbe ganz einfach mit 
lauwarmem Wasser und einem 
Schwamm rückstandslos weg-
gewischt werden. So ist die Fen-

Sie haben noch nicht die zün-
dende Idee gehabt, wie Sie Ih-
ren Lieben zu Weihnachten eine 
Freude machen können? Keine 
Panik! Wir haben hier einige An-
regungen zusammengestellt. 

Besonders 2020 gilt: Der Fachhan-
del ist größter Ansprechpartner 
bei den Weihnachtsgeschenken – 
selbst wenn die Umsätze im Inter-
net weiter zunehmen. Erlaubt ist 
jedes Geschenk, das gefällt – so-
gar Bargeld für eine bestimmte An-
schaffung. 

Handgefertigte 
dreidimensionale Motive
Wie kann man Geldgeschenke 
zu Weihnachten am besten ver-
packen? Hier ist Kreativität ge-
fragt, schließlich will niemand ei-
nen Geldschein einfach in einen 
Umschlag legen. Doppelt freuen 
sich die Empfänger daher, wenn 

sie ihre Präsente stilvoll verpackt in 
einer 3D-Pop-up-Karte vorfinden. 
Beim Aufklappen der Karte entfal-
ten sich die Motive in dreidimen-
sionaler Form. Zu Weihachten gibt 
es besonders schöne Papierkrea- 
tionen, beispielsweise liebevoll ge-
staltete Weihnachtskrippen, Engel, 
Nikoläuse oder klappbare winter-
liche Traumlandschaften. Erhältlich 
sind solche Karten im Online-Shop 
oder im Fachhandel.

Kreativbuch macht Lust 
aufs Selbermachen
Für kreative Selbermacher gibt es 
nichts Schöneres als Geschenke, 
mit denen sie ihre Hobbys noch ab-
wechslungsreicher gestalten kön-
nen. Mit Büchern wie dem „Stabilo 
Kreativbuch – Inspirierende Ideen 
für Deine schönsten Momente“, 
das von der Künstlerin Hannah 
Rabenstein gestaltet wurde, liegt 
man zum Beispiel bei Handlet-

tering- und DIY-Fans genau rich-
tig. Zahlreiche Inspirationen sowie 
Tipps und Tricks machen es auch 
für Einsteiger zum wertvollen Be-
gleiter durch das ganze Jahr. Die 
vielfältigen Themen reichen von 
Ideen für den Frühling, Sommer-
feste oder Geschenke bis hin zu 
Dekorationen für die nächste Silve-
ster-Party. 

Wenig Aufwand – viel Freude
Mit den Fotos unserer liebsten 
Menschen lassen individuelle Foto-
geschenke kreieren. Lässig um den 
Hals getragen und immer griffbe-
reit: Handyketten für Smartphones 
sind inzwischen beliebte und prak-
tische Mode-Accessoires. Mit einer 
individuell gestalteten Handykette 
sind Smartphone und die Liebsten 
immer dabei. Die transparente Sili-
konhülle lässt sich mit Fotos gestal-
ten, die mit passenden Layouts, Cli-
parts oder kleinen Texten ergänzt 
werden können. Die Bänder sind 
aus geflochtenem Leder oder Stoff 
und stehen in verschiedenen Far-
ben zur Auswahl. (dzi/djd).
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So kann Weihnachten kommen
Kreative Geschenkideen 
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Geschenke / Kinder

Bahnhofstraße 34 • Unna • Telefon 02303 I 14575

Zeit für ein Schmuckstück
Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben 

ein frohes Fest und ein glückliches neues Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Zeit für ein Schmuckstück

Besuchen Sie uns, bevor 

der „Shutdown“ kommt!
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sterverzierung auch ideal als 
gemeinsame Bastelaktion mit 
Kindern, denen die Umsetzung 
dank dem einfachen Nachzeich-
nen der Vorlage ganz unkompli-
ziert gelingt.
	 Ähnlich wie bei der Meditati-
on hilft das Malen übrigens, sich 
ganz auf die Tätigkeit zu konzen-
trieren und den inneren Stressle-
vel zu senken. Die wohltuende in-
nerliche Ruhe ist also ein schöner 
Nebeneffekt beim Gestalten der 
Fensterbilder. (djd)
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RätselRegion

Auszeichnung im kleinen Kreis
Fairtrade-Urkunde übergeben

Freuen sich über die Zertifizierung als Fairtrade-Kreis (v.li.): Matthias 
Tresp (Fachbereich Natur und Umwelt Kreis Unna), Peter Driesch (Fach-
bereichsleiter Natur und Umwelt beim Kreis Unna), Klaus-Bernhard 
Kühnapfel (Bündnis 90/Die Grünen, Vertreter für die Kreispolitik), 
Umweltdezernent Ludwig Holzbeck (mit Fairtrade-Urkunde) und Jutta 
Eickelpasch (Verbraucherzentrale e.V. Kamen, für die Zivilgesellschaft – 
Sprecherin der Steuerungsgruppe). Foto: Kreis Unna/ Birgit Kalle

Lösungswort

14 1513121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

Weihnachten steht vor der Tür und so langsam wird es besinn-
lich. Mit der Familie zusammensitzen, Kuchen, Plätzchen oder 
Waffeln essen und den ein oder anderen Glühwein oder Eier-
punsch. Dazu passend können Sie sich schon vor Weihnachten 
ein Geschenk machen. 

Alles, was Sie dafür tun müssen, ist bei unserem Weihnachts-
Kreuzworträtsel mitzumachen. Mit etwas Glück gewinnen Sie ein 
Waffeleisen aus Chrom mit Backglocke der Firma Cloer im Wert von 
89,90 Euro, gestiftet von Elektro Martin Drüker aus Kamen-Heeren.

Finden Sie den gesuchten Begriff und senden Sie das 15-stellige 
Lösungswort bis zum 3. Januar 2021 an: 
verlosung@fkwverlag.com

(Der Gewinn wird ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen). 
Bitte geben Sie unbedingt Ihre Anschrift und Telefonnummer für die 
Gewinnbenachrichtigung an.

Ihr „Ortszeit“-Team wünscht 
viel Glück!
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Im Sommer hatte TransFair 
e.V. bekanntgegeben, dass 
der Kreis Unna Fairtrade-
Kreis wird. Jetzt fand die of-
fizielle Auszeichnung statt – 

allerdings Corona-bedingt im 
kleinen Kreis. Im Rahmen ei-
ner Sitzung der Steuerungs-
gruppe wurde die Urkunde in 
Empfang genommen. 

„Wir hätten diesen schönen Er-
folg gern groß gefeiert“, un-
terstreicht Umweltdezernent 
Ludwig Holzbeck, „schließlich 
steckt eine Menge Arbeit in 
der gelungenen Zertifizierung 
– und die gilt es, zu honorie-
ren.“ Denn nachdem der Kreis-
tag im vergangenen Jahr be-
schlossen hatte, dass der Kreis 
Unna das Fairtrade-Siegel an-
streben soll, galt es, ein ganzes 
Bündel an Kriterien zu erfül-
len. Monatelang wurde akri-
bisch an diesem Ziel gearbei-
tet. Jetzt ist der Titel sicher: 
Der Kreis Unna darf sich offizi-
ell Fairtrade-Kreis nennen und 
wird ins Städteverzeichnis von 
Fair trade Deutschland auf-
genommen. Damit honoriert 
TransFair e.V. die erfolgreiche 
Vernetzung von Akteuren aus 
Zivilgesellschaft, Politik und 
Wirtschaft, die sich gemein-
sam lokal für den fairen Handel 
stark machen.  „Die Engagier-
ten sind Vorreiter und Men-
schen, die etwas zum Positiven 

verändern möchten“, heißt 
es von TransFair e.V. Die Aus-
zeichnung gilt für zwei Jahre. 
Dann ist eine Rezertifizierung  
möglich.
 
Großes Bündnis
Inzwischen gibt es deutsch-
landweit mit dem Kreis Unna 
übrigens 706 Fairtrade-Städte, 
Landkreise, Gemeinden und 
sogar eine Insel (Fehmarn) . 
„Was 2009 mit Saarbrücken 
als erster Stadt begann, hat ei-
nen Domino-Effekt ausgelöst“, 
sagt Dieter Overath, Vorstands-
vorsitzender von TransFair. „In 
der öffentlichen Beschaffung, 
im Stadtmarketing, in Gastro-
nomie und Handel, in Schu-
len und Vereinen bringt die 
Kampagne neue Partner zu-
sammen und entwickelt eine 
eigene Dynamik in der Kom-
mune. Mit ihrem Engagement 
tragen die Fair trade-Towns 
auch dazu bei, die Entwick-
lungsziele der UN in die Praxis  
umzusetzen“.
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Dachdecker: Eine Ausbildung mit Zukunft
Krisensicher auf dem Dach unterwegs

Glücklicherweise sind die Aus-
wirkungen der Corona-Krise 
auf das Dachdeckerhandwerk 
noch gering, wie eine aktuelle 
Umfrage des Zentralverbands 
des Deutschen Dachdecker-
handwerks (ZVDH) zeigt: Der 
überwiegende Teil der Betriebe 
kann uneingeschränkt weiter-
arbeiten – natürlich unter Be-
achtung der erforderlichen Re-
geln und Hygienemaßnahmen.

Auch im Ausbildungsbereich 
steht das Dachdeckerhandwerk 
gut da: Aktuell erlernen 7.228 
Dachdecker-Azubis den Beruf, im 
letzten Jahr waren es 6.767 junge 
Menschen. „Wir freuen uns über 
ein deutliches Plus von 6,81 Pro-
zent“, betont Artur Wierschem, 
stellvertretender ZVDH-Hauptge-
schäftsführer. 

Spaß an der Arbeit – Zufrie-
denheit im Privatleben
Der traditionelle Ausbildungsbe-
ruf punktet mit einer abwechs-
lungsreichen und krisensicheren 
Zukunft. Rund 7.000 Innungsbe-
triebe gibt es in ganz Deutsch-
land, die 2.300 Lehrstellen anbie-
ten. „Man sieht abends, was man 
tagsüber gemacht hat“ oder „Ich 
bin gern an der frischen Luft“, be-
schreiben Dachdecker-Azubis 
das Tolle an ihrem Job. 
	 Klar ist auch, dass Frauen für 
diesen Beruf genauso geeignet 
sind wie Männer: Es braucht kei-
ne Bärenkräfte, um Dächer zu 
decken, denn Kräne und Auf-
züge erleichtern in der Ausbil-
dung und später im Beruf den 
Dachdeckern und Dachdecker- 
innen die Arbeiten rund um die 
Gebäudehülle. Der Frauenanteil 
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steigt zwar aktuell, aber insge-
samt sind es noch sehr wenige 
Frauen, die den Beruf ergreifen. 
Willkommen sind auch Abituri-
enten und Studenten, die sich 
dazu entscheiden, lieber „mit den 
Händen“ zu arbeiten – und da-
bei natürlich auch Kopfarbeit ein-
setzen. 

Teamwork und Vielseitigkeit
Dachdecker decken nicht nur Dä-
cher und sorgen dafür, dass die-
se wind- und wetterfest sind – sie 
dämmen auch Dächer und Fas-
saden, bauen Dachfenster ein 
und installieren Solaranlagen. 
Der nachträgliche Ausbau und 
die Modernisierung des Dach-
geschosses ergänzen das Aufga-
benfeld. Auch als Klimaschützer 
sind Dachdecker aktiv: Denn sie 
planen nicht nur begrünte Dä-
cher, sondern führen auch ener-
getische Sanierungen aus. Und 
nicht zuletzt hält ein Dach gut 
und gerne 30 Jahre und länger, 
also punktet das Dachdecker-
handwerk auch beim Thema 
Nachhaltigkeit.
	 Angehende Dachdecker soll-
ten unbedingt teamfähig sein, 
denn auf dem Dach muss man 
sich auf die Kollegen hundert-
prozentig verlassen können. Ein 
bestimmter Schulabschluss ist 
für die Ausbildung nicht vor-
geschrieben. Die Vergütung in 
der Ausbildung zählt mit zu den 
höchsten im gesamten Hand-
werk: Schon im ersten Lehrjahr 
sind es 760 Euro, im zweiten 910 
und im dritten 1.160 Euro.

Hohe Sicherheitsstandards 
Auch die Sicherheitsstandards 
im Dachdeckerhandwerk sind 
hoch: „Das Thema Arbeitsschutz 

und -sicherheit war auf der Fach-
messe DACH+HOLZ Internatio-
nal ein wichtiges Thema. Zahl-
reiche Neuerungen, wie mittels 
Drohne den Dachstuhl inspizie-
ren oder in der virtuellen Reali-
tät erleben, wie der Arbeitsschutz 
von morgen aussieht, faszinier-
ten die Besucher“, erläutert Artur 
Wierschem. Die Digitalisierung 

Corona zum Trotz sind im Foto-
Wettbewerb „Bergkamen Mein 
Ding“ zahlreiche Porträts von 
Menschen jeden Alters aus Berg-
kamen eingereicht worden.

Die Porträtierten zeigen, was ih-
nen Bergkamen bedeutet: Da ist 
Cana, die in der Musikschule Gei-
genunterricht nimmt oder Sabri-
na, die mit ihren Kindern die Halde 
„Großes Holz“ bestiegen hat. 
Jacky liebt es, im „Anstoß“ des 
Streetwork-Teams Fußball zu 
spielen und zu chillen. Bergka-
men hat viele Gesichter und die 
Jugendkunstschule Bergkamen 
ist neugierig auf weitere. Deswe-
gen wurde der Einsendeschluss 
für Fotos bis zum 15. Dezember  
verlängert.

So geht’s 
Wer mitmachen möchte, schickt 
ein Porträt – das könnte auch ein 
Selfie sein – an kulturreferat@berg-
kamen.de. Die Portraits sollen mit 
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Wettbewerb 
wird verlängert
„Mein Ding! – Bergkamen!“

einem kurzen Satz ergänzt werden: 
„Bergkamen ist mein Ding, weil… !“
	 Als Gewinnen winken unter an-
derem Picknicks am persönlichen 
Lieblingsort, persönliche Foto-
Shootings und Kultur-Gutscheine. 
Die Jurysitzung wird voraussicht-
lich im Januar 2021 stattfinden. 
Außerdem werden ausgewählte 
Porträts nach Zustimmung groß-
formatig an der Fassade des Pesta-
lozzihauses präsentiert. 
	 Weiter Infos finden Sie unter 
Näheres unter www.begkamen.
de/kultur-tourismus-sport-events/
aktuelles/. Auf Instagram unter 
„mein_ding_bergkamen“ kann 
man mitverfolgen, wie die Porträt-
gemeinde wächst.

erhält also auch im Dachdecker-
handwerk Einzug und macht es 
damit zu einem modernen Be-
ruf mit interessanten Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. 

Karrierechancen
Aufgrund der Vielseitigkeit des 
Handwerks kann man sich nach 
abgeschlossener Ausbildung 

auch gut spezialisieren und wird 
ein gefragter Experte. Im Unter-
nehmen kann man Vorarbeiter 
oder Kolonnenführer werden. 
Wer lieber sein eigener Chef sein 
möchte, macht nach ein paar Jah-
ren Berufserfahrung seinen Meis-
ter. Im Dachdeckerhandwerk 
gibt es für jeden eine lohnen-
de berufliche Perspektive, auch 
bei den Herstellern oder dem 
Bedachungshandel als Berater. 
Lust auf eine interessante Wei-
terbildung? Auch kein Problem, 
eine Schulung zum Gebäude-
Energieberater oder Manager im 
Dachdeckerhandwerk sind zum 
Beispiel möglich. Auch Studien-
gänge in den Bereichen Bauin-
genieurwesen, Architektur oder 
Energie- und Gebäudetechno-
logie bieten sich an. Es ist also 
wirklich für jeden etwas dabei.  
(dzi/akz-o)

Seit Kurzem bereichern zwei 
neue Gastronomen Unnas ku-
linarisches Angebot: „Ma-
gic Donuts“ in der Gerhart-
Hauptmann-Straße und das 
„Stahlhaufen“ Rad-Café in der 
Gürtelstraße.

Wer Homer Simpsons liebste Na-
scherei mag, der ist bei „Magic Do-
nuts“ genau richtig. Hier gibt es 
zahlreiche Varianten des amerika-
nischen Kult-Gebäcks. Aber nicht 
einfach mit verschiedenen Gla-
suren oder Füllungen: Opulente 
Toppings machen die süßen Krin-
gel zu wahren Kunstwerken. Ver-
ziert mit Keksen, Pralinen oder 
frischen Früchten ist für jeden Ge-
schmack garantiert etwas dabei! 
Gerhart-Hauptmann-Straße 21, 
geöffnet täglich von 10 bis 18 Uhr.

Rad-Café
In der Gürtelstraße hat mitten im 
Lockdown das charmante Rad-Ca-
fé „Stahlhaufen“ eröffnet, das mit 
seinem urigen Fachwerk-Ambien-
te und der liebevollen Radsport-

Deko das Herz jedes Fahrrad-Fans 
höherschlagen lässt. Doch nicht 
nur Radler sollten hier einen kuli-
narischen Zwischenstopp einle-
gen (momentan alles leider nur to 
go): Jeder, der hausgemachte Ku-
chen und Torten mag, oder einmal 
herzhafte, ungarische Backwaren 
probieren möchte, sollte einen 
Abstecher hierhin unternehmen 
und sich eine Leckerei nach Hau-
se holen. Norbert Székely und sei-
ne Eltern – allesamt radsportbe-
geistert – haben sich mit dem Café 
einen Traum erfüllt. Neben den 
köstlichen Gebäcken gibt’s hier 
auch Kaffeespezialitäten vom Bari-
sta. Gürtelstraße 29, geöffnet Mitt-
woch bis Sonntag von 8.30 Uhr bis 
18 Uhr. Infos: www.facebook.com/
Stahlhaufen

Leckermäuler aufgepasst!
Zwei neue Schlemmeradressen in Unna

Foto: Stahlhaufen Rad-Café
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Kurzarbeit bereits seit meh-
reren Monaten, zurückgehen-
de Umsätze und unsichere 
Zukunftsaussichten: In vie-
len Branchen, ob Industrie, 
Handel oder Dienstleistung, 
läuten die Alarmglocken. Wie 
lange die Wirtschaft noch 
mit den Folgen der Corona-
Pandemie zu tun haben wird, 
kann kein Ökonom mit Sicher-
heit vorhersagen. 

Fest steht, dass so manches Un-
ternehmen über einen Stellen-
abbau nachdenken wird, wenn 
sich die konjunkturelle Lage 
nicht bald verbessert. Beschäf-
tigte sind gut beraten, davor 
nicht die Augen zu verschließen, 
sondern sich frühzeitig mit neu-
en beruflichen Perspektiven zu 
beschäftigen. Digitale Weiter-
bildungen können gerade jetzt 
dazu beitragen, sich für poten-
zielle Arbeitgeber noch interes-
santer zu machen.

Lange geplante 
Qualifizierungen nachholen
Viele kennen die Situation: Voll 
im Berufsalltag eingespannt, 
blieb in den vergangenen Jah-
ren kaum die Zeit, sich wei-
terzuqualifizieren. So manche 
Fach- und Führungskraft hat 
über einen zusätzlichen MBA-
Abschluss (Master of Business 
Administration) nachgedacht 
– doch die Pläne dann im-
mer wieder verschoben. In der 
heutigen Situation hingegen 
wächst spürbar die Nachfrage 

Die Krise als Chance begreifen
Arbeitslose und Kurzarbeiter: Weiterbildung ist wichtiger denn je

für berufsbegleitende Lehrgän-
ge. „Insbesondere Erwerbstä-
tige in Kurzarbeit nutzen die 
Möglichkeit, um sich mit digi-
talen Diplomlehrgängen, Uni-
versitätslehrgängen oder MBA-
Fernstudien für die Zeit nach der 
Pandemie beruflich besserzu-
stellen“, berichtet etwa Manuel 
Fink von der E-Learning Group, 
die im deutschsprachigen Raum 
unterschiedlichste E-Learning-
Programme anbietet. 
	 „Als generalistisches Ma-
nagement-Studium qualifiziert 
ein MBA-Abschluss für unter-
schiedlichste Führungsaufga-
ben in Unternehmen.“ Spezi-
elle Zertifikatskurse wiederum 
vermitteln zusätzliches Wissen 
in Zukunftsfeldern wie E-Com-
merce, Digital Business oder In-
novationsmanagement.

Lerntempo und Zeiten 
selbst festlegen
Digitale Weiterbildungen bie-
ten verschiedene Vorteile. Die 
Teilnehmer sind zeitlich und ört-

lich flexibel, die gesamte Qualifi-
zierung bis hin zu Tests und der 
Abschlussprüfung findet online 
ohne Präsenz statt. Dabei kann 
jeder das Lerntempo individu-
ell bestimmen. „Die Flexibilität 
war für mich im Zusammenhang 
mit einem Jobwechsel und der 
Corona-Krise ideal. Prüfungen 
können zu jeder Tages- und 
Nachtzeit mit einem Authenti-
fizierungsverfahren von unter 
fünf Minuten durchgeführt wer-
den“, berichtet ein Nutzer na-
mens Christian im Bewertungs-
bereich unter www.fernstudium.
study. Interessenten finden hier 
zudem ausführliche Informati-
onen zu den verschiedensten 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Gut zu wissen: Die Teilnehmer 
können ihre Studiengebühren 
steuerlich absetzen.

Förderung möglich
Es ist jedoch auch möglich, dass 
die Weiterbildung von der Bun-
desagentur für Arbeit finanziell 
gefördert wird. Nach der Akkre-

ditierungs- und Zulassungsver-
ordnung Arbeits förderung 
(AZAV) und dem Sozialgesetz-
buch III können Arbeitnehmer 
von der Agentur für Arbeit oder 
dem Jobcenter mit Bildungs-
gutscheinen zur Weiterbildung 
gefördert werden, wenn sie ar-
beitslos oder von Arbeitslosig-
keit bedroht sind. Im Allgemei-
nen werden die kompletten 
Weiterbildungskosten über-
nommen. Die Förderung wird 
nach einem Beratungsgespräch 
beim jeweiligen Jobcenter be-
ziehungsweise der jeweiligen 
Agentur für Arbeit durch einen 
Bildungsgutschein gewährt. 
Auch für Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer in Kurzar-
beit besteht bei Vorliegen be-
stimmter Voraussetzungen die 
Möglichkeit der vollen oder teil-
weisen Übernahme der Weiter-
bildungskosten. Der Träger der 
Weiterbildungsmaßnahme so-
wie die Weiterbildung selbst 
müssen von einer fachkundigen 
Stelle akkreditiert sein. (dzi/djd)
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Wir suchen schnellstmöglich
  

zur Auslieferung von Brot- 
und Backwaren ab Wickede Ruhr.

Arbeitszeit ab 2 Uhr morgens
 

Kommen Sie in unser Team! 

Festfahrer (m/w/d) 

sowie Fahrer (m/w/d) 
auf 450,- €-Basis 

für die Wochenenden.
Sie benötigen: FS C1 oder alte Kl.3, 

Fahrerkarte+95 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf

0172 – 26 22 732

SNT GmbH
Tronjestraße 17 

44319 Dortmund-Wickede
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Insel Rügen, Sassnitz, komf. FeWo,
Balkon, Meerblick, Termin unter:

Tel. 02381-36211 o. 0171-9754684
www.knicker-sassnitz.de 

Aufgrund der Absage aller Ver-
anstaltungen im November 
durch die Bundesregierung 
musste der Bürgerverein Alte 
Heide in Unna seinen Advents-
markt verschieben. 

Er findet nun am Samstag, 12. 
Dezember, von 13 bis 21.30 Uhr 

an ihrem Bürgerhaus statt. Das 
Gelände ist komplett umzäunt 
und verfügt über genügend 
Platz. Auf dem Gelände sind ma-
ximal 250 Besucher zurzeit er-
laubt und am Eingang werden 
Daten aller Besucher erfasst. Die 
Stände stehen fünf Meter ausei-
nander, damit auch die 1,5 Meter 
gut eingehalten werden können. 
Ein Mund-Nasen-Schutz sollte 
mitgebracht werden und für ge-
nügende Desinfektionsspender 
ist gesorgt. 
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Weihnachtsmarkt 
verlegt
In Alte Heide kommt am 
12. Dezember Adventsstimmung auf

Eine Woche lang wurde bei Op-
tik und Akustik Mosbach an der 
Hauptstraße 50 kräftig renoviert. 
Ein schicker Bodenbelag und 
neue Beleuchtung im Schaufen-
ster lassen das Fachgeschäft in 
neuem Glanz erstrahlen.

Insgesamt wirkt das Geschäft noch 

aufgeräumter, in den Regalen fin-

den sich stylische Brillen für jeden 

Geschmack. Dank der Raumauftei-

lung bei Mosbach können die Kun-

den auch in Corona-Zeiten indivi-

duell und in Ruhe beraten werden, 

denn auch die Bereiche, die vorran-

ging für Optometrie und Akustik ge-

dacht sind, bieten sich zur entspann- 

ten Brillenanprobe an. Der Umbau 

brachte aber nicht nur optische 

Neuerungen mit sich: Bei Mosbach 

bekommen Sie nun auch hochwer-

tige Lutein-Kapseln, die vor allem 

für Menschen mit altersbedingter 

Makuladegeneration (AMD) und 

diejenigen, die vorbeugen wollen, 

interessant sind – dies erspart ei-

nen extra Weg zur Apotheke. Das 

Angebot ergänzt den gewohnten 

Rundum-Service in Sachen Optik, zu 

dem auch optometrische Untersu-

chungen wie z.B. die Messung des 

Augeninnendrucks zählen. Tipp: Es 

besteht nun auch die Möglichkeit, 

seine Brille oder sein Hörgerät in Ra-

ten zu zahlen.

Mosbach Holzwickede
Nach Umbau noch heller und schöner- A
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Fotos: F.K.W. Verlag




